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21.04.2023
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
endlich ist sie online: unsere Gemeinde-App. Hier finden Sie 
ab sofort Aktuelles und Wissenswertes rund um den Markt 
Reichenberg: Informationen aus dem Rathaus, von der Ju-
gendarbeit, über Vereine, Veranstaltungskalender, Fahrpläne 
des ÖPNV, Apothekennotdienst u.v.m. Der große Vorteil die-
ser App im Vergleich zur Homepage ist, dass wir Sie bei Not-
fällen und wichtigen Terminen auch über sog. „Push-Nach-
richten“ informieren können. Das heißt, selbst wenn Sie die 
App nicht regelmäßig öffnen, erscheinen diese Nachrichten 
(z.B. Meldung eines Wasserrohrbruchs) auf Ihrem Display.
Die App ist kostenlos für Apple 
und Android erhältlich und Sie 
können sie z.B. mit dem hier abge-
druckten QR-Code auf Ihr Handy 
laden. Viel Spaß beim Ausprobie-
ren und geben Sie uns gerne ein 
Feedback, damit wir das Angebot 
möglichst nach Ihren Wünschen 
weiterentwickeln können.

Mit Bestürzung habe ich, wie sicher viele von Ihnen, Ende 
März vom Tod von Frau Mücke-Ackermann erfahren. 30 
Jahre lang war sie Lehrerin an der Grundschule Reichen-
berg und zuletzt auch stellvertretende Schulleiterin, bevor 
wir sie im Sommer 2020 in den wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet haben. Ich bin mir sicher, dass sie als Herzblut-
Pädagogin und wichtige Wegbegleiterin in vielen Markt Rei-
chenberger Familien unvergessen bleibt. Auch von Seiten der 
Gemeinde blicken wir voller Dankbarkeit auf ihr Lebenswerk. 
Einen Nachruf der Grundschule finden Sie auf Seite 21.

Zum 30. April werden uns der Leiter des technischen Bau- 
amtes Roland Zinn und zum 30. Juni der Bauhofleiter Bernd 
Fleischmann und auf eigenen Wunsch verlassen. Ich bedan-
ke mich, stellvertretend für die ganze Gemeinde, bei beiden 
für ihren Einsatz und wünsche ihnen für die Zukunft alles 
Gute. Ab 1. Mai begrüßen wir Lukas Dürr als neuen Bau-
hofleiter im Team. Der Bauhof bleibt somit in Albertshäuser 
Hand. ;-) Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. Die 
Stellenanzeige für das techn. Bauamt finden Sie auf Seite 12.

Im Schwimmbad Albertshausen gab es leider Probleme 
mit dem Beton des sanierten Beckens, die im Rahmen der 
Gewährleistung von der ausführenden Firma am Ende der 
Schwimmbadsaison behoben werden müssen. Bis dies ge-
klärt war und auch wegen des regnerischen Aprils hat sich 
der Anstrich verzögert. Dieser erfolgt nun nächste Woche. Im 
Anschluss an die 14-tägige Trocknungszeit können wir die 
Becken füllen und anschließend die Wasserqualität im La-
bor überprüfen lassen. Dies wird ebenfalls ca. 14 Tage in An-
spruch nehmen. Somit rechnen wir damit, das Schwimmbad 
Ende Mai, rechtzeitig vor den Pfingstferien öffnen zu können. 

Impressionen unseres Reichenberger Ostermarktes, der am 26. 
März endlich wieder stattfinden konnte. An dieser Stelle noch ein-
mal herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, Aussteller und Gäste.

Kunstausstellung von Raimund Wirth im Gartensaal
(21.04. bis 23.04.23)
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In den letzten Wochen fanden viele großartige Veranstal-
tungen in unserer Gemeinde statt, wie z.B. die Gospelnight, 
der Ostermarkt und der Spendenlauf mit Osterbasar der 
Grundschule. In allen fünf Gemeindeteilen gab es auch schön 
geschmückte Osterbrunnen zu bewundern und eine Grup- 
pe von Mitbürgerinnen ließ sich für die Kinder eine Osterrät- 
sel(-ei) einfallen, deren Auflösung Sie in diesem KIDS!-Heft 
finden. Ich danke allen, die sich in vielfältiger Weise für un-
sere Gemeinschaft engagieren – sei es mit der Organisation 
von Veranstaltungen, mit dem Bewahren von Traditionen wie 
dem Schmücken der Osterbrunnen oder mit anderen Ideen 
oder Projekten.

Auch in den nächsten Wochen dürfen wir uns wieder auf viele 
schöne Ereignisse freuen – allen voran auf das Maibaum-
aufstellen und die entsprechenden Feierlichkeiten in unseren 
fünf Dörfern am 30.04. bzw. 01.05.

Bis dahin – herzliche Grüße

					           Ihr Stefan Hemmerich
					           1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 14.02.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass bis spätestens 
28.02.2023 dringend Pflegemaßnahmen am Regenüberlaufbe-
cken Klingholz getätigt werden müssen. Für die Durchführung 
dieses Eilgeschäfts wurden drei Angebote eingeholt (Kosten ca. 
28.000 €).

3.1	 13. Änderung des Flächennutzungsplans; Erweiterung
	 des bestehenden Sondergebietes Reitanlage (R9); Flur
	 Nummer 716/13 Gemarkung Reichenberg; Billigungs-
	 und Auslegungsbeschluss

Der Marktgemeinderat Reichenberg billigte den Vorentwurf für 
die 13. Flächennutzungsplanänderung des Marktes Reichen-
berg als Erweiterung des bestehenden Bereiches Sondergebiet 
„Reitanlage“ in der Fassung vom 20.01.2023, mit Begründung, 
Umweltbericht sowie dem speziellen artenschutzrechtlichen 
Fachbeitrag.

Für den Vorentwurf der 13. Flächennutzungsplanänderung sollte 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für die Dauer von 
mindestens 30 Tagen erfolgen.

Die Bekanntmachung sowie die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligungen erfolgte durch die Verwaltung in Zusammenarbeit 
mit der Auktor Ingenieur GmbH Würzburg.

3.2 	Bebauungsplan „Östlicher Birkenweg“, Gemarkung
	 Uengershausen; Behandlung der Stellungnahmen nach
	 der Beteiligung vom 22.12.2022 bis 27.01.2023

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

3.3 	Bebauungsplan „Östlicher Birkenweg“, Gemarkung 
	 Uengershausen; Satzungsbeschluss

Der Bebauungsplan „Östlicher Birkenweg“ wurde in der Planfas-
sung vom 14.02.2023 gemäß § 10 BauGB als Satzung mit 13:1 
Stimmen beschlossen. Der genannte Bebauungsplan ist ortsüb-
lich bekanntzumachen und vom Bürgermeister auszufertigen.

4.1 	Errichtung von 8 Containern zur vorübergehenden
	 Nutzung von bis zu 76 Kindern zzgl. Betreuungs-
	 personal im Rahmen der Mittagsbetreuung und des JUZ 
	 im Zeitraum der Sanierung und Erweiterung der Wolffs-
	 keelhalle bis 31.12.2026 auf der Flur Nummer 264 der
	 Gemarkung Reichenberg; Malzstraße 16; Abweichungs-
	 anträge
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
widerrief den Beschluss zum Bauantrag der Containeranlage 
vom 24.01.2023.
Weiterhin beschloss der Marktgemeinderat den Bauantrag zur 
„Errichtung von 8 Containern zur vorübergehenden Nutzung von 

bis zu 76 Kindern zzgl. Betreuungspersonal im Rahmen der Mit-
tagsbetreuung und des JUZ im Zeitraum der Sanierung und Er-
weiterung der Wolffskeelhalle bis 31.12.2026 auf der Flur Num-
mer 264 der Gemarkung Reichenberg; Malzstraße 16“.

Für die temporäre Abstandsflächenübernahme der Containeran-
lage auf die Abstandsfläche der Grundschule wird Zustimmung 
erteilt.

Von den Vorgaben der Stellplatzsatzung wurde für den Interims-
betrieb eine isolierte Abweichung erteilt.

4.2 	Formlose Anfrage; Zufahrt über den Grünstreifen, 
	 Fl.Nr. 622/4, Lindflurer Weg 20, Gemarkung Fuchsstadt

Der Antrag wurde mit 1:13 Stimmen abgelehnt.

4.3 	Nachgenehmigung des Dachausbaus zu einer
	 Wohnung in dem Mehrfamilienwohnhaus – ohne
	 Veränderung der Gebäudehülle, Fl. Nr. 222/3, Franken-
	 straße 6, Gemarkung Reichenberg

4.3.1  Abweichung Stellplatzsatzung

Die Abweichung von der Stellplatzsatzung wurde einstimmig ab-
gelehnt.

4.3.2  Nachgenehmigung Dachausbau

Der Marktgemeinderat erteilte das gemeindliche Einvernehmen 
zur Nachgenehmigung des Dachausbaus zu einer Wohnung in 
dem Mehrfamilienwohnhaus – ohne Veränderung der Gebäude-
hülle auf dem Grundstück Fl.-Nr. 222/3, Frankenstraße 6, Ge-
markung Reichenberg.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze, etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

4.4 	Antrag auf Abweichung von der Gestaltungssatzung 
	 „Altortsanierung Reichenberg“ zur Errichtung einer
	 Photovoltaikanlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 1497, 
	 Reutersgasse 20, Gmkg. Reichenberg

Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

4.5 	Bauvoranfrage; Machbarkeit Neubau eines Mehrfami-
	 lienwohnhausen mit 10–12 Wohneinheiten, Am Höch-
	 berg 17 a, Fl.Nr.: 397, Gemarkung Reichenberg

In Kenntnisnahme des Sachverhalts teilte der Marktgemeinderat 
die Auffassung des Landratsamtes Würzburg und stellt den Neu-
bau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 10 bis 12 Wohneinheiten 
auf dem Grundstück Fl. Nr. 397, Am Höchberg 17 a, Gemarkung 
Reichenberg ohne den Mittelbau mit 13:1 Stimmen in Aussicht.

5. 	 Gründung eines Zweckverbandes „Interkommunale
	 Zusammenarbeit Mainfranken“; Grundsatzbeschluss zur 
	 Bereitschaft der Mitgliedschaft

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Gründung 
des Zweckverbandes „Interkommunale Zusammenarbeit Main-
franken“ zur Durchführung der Aufgabe kommunale Verkehrs-
überwachung sowie den Entwurf der Zweckverbandssatzung, 
mit Stand vom 30.01.2023 zur Kenntnis. Er beschloss mit 13:1 
Stimmen, dem Zweckverband „Interkommunale Zusammenar-
beit Mainfranken“ bei seiner Gründung im Rahmen einer Mit-
gliedschaft beizutreten und die Aufgabe der kommunalen Ver-
kehrsüberwachung für das Marktgemeindegebiet zu übertragen. 
Für das Jahr 2024 meldet der Markt Reichenberg zur Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs 6 Stunden pro Monat sowie des 
fließenden Verkehres 12 Stunden pro Monat beim Zweckverband 
an. Für das Jahr 2025 werden zur Überwachung des ruhenden 
Verkehrs 6 Stunden pro Monat und zur Überwachung des flie-
ßenden Verkehrs 12 Stunden pro Monat beim Zweckverband 
angemeldet.
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6.1 	Bad Albertshausen, Errichtung einer Photovoltaikan-
	 lage und Installation einer Beckenwassererwärmung; 
	 Auftragsvergabe
Dieser TOP wurde zurückgestellt.

6.2 	Erlass einer Benutzungsordnung für das Schwimmbad
	 Albertshausen
Der Marktgemeinderat beschloss den Erlass der Benutzungssat-
zung für das Schwimmbad Albertshausen. Die Satzung tritt eine 
Woche nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.
Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Benutzungssatzung für das Schwimmbad Albertshausen. Der 
Entwurf der Benutzungssatzung für das Schwimmbad Alberts-
hausen, der als Anlage der Niederschrift beigefügt wurde, ist Be-
standteil dieses Beschlusses.
Der Marktgemeinderat beschloss gleichzeitig die Aufhebung der 
Benutzungsordnung vom 20.05.2014.

6.3 	Erlass einer Gebührenordnung für das Schwimmbad
	 Albertshausen
Der Marktgemeinderat beschloss den Erlass der Gebührensat-
zung für das Schwimmbad Albertshausen. Die Satzung tritt eine 
Woche nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.
Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Gebührensatzung für das Schwimmbad Albertshausen mit den 
besprochenen Änderungen. Der Entwurf der Gebührensatzung 
für das Schwimmbad Albertshausen, der als Anlage der Nieder-
schrift beigefügt wurde, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

7. 	 Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen des 
	 Bundes; Zustimmung zur Genehmigung zur Aufnahme
	 der Ausführung im Rahmen der Maßnahmenbeschleu-
	 nigung; Vorstellung der Änderung zur Planfeststellung
	 (Tekturfarbe blau); OT Reichenberg; Festlegung der Auf-
	 lagen zur Genehmigung
Der Marktgemeinderat nahm die vorgelegte Tekturplanung auf 
Basis der Planung vom 22.10.2014, überarbeitet am 19.12.2019, 
übermittelt am 12.01.2023 zur Kenntnis und nahm zu diesen wie 
folgt Stellung:

–	 Die schalltechnische Untersuchung (STU vom 14.05.2020) 
ist in den Punkten „angesetzte Zugzahlen“, „Emissionspegel-
berechnung“ und „Zu-/Abschläge“ widersprüchlich zu ande-
ren Unterlagen, bzw. nicht ausreichend erklärt. Zudem sind 
Nutzungen nicht ausreichend berücksichtigt. Die Unterlagen 
sind zu überarbeiten, mit weiteren Planunterlagen gleichzu-
stellen und ausreichend zu erläutern.

–	 Das erläuterte Baukonzept ist nicht schlüssig und wirft Fra-
gen auf. Neben der Art und Weise der geplanten Gründungen 
wird auch das Baufeld in Frage gestellt. Die Maßnahme ist in 
der Baudurchführung auf die Sperrpause abzustimmen und 
ausreichend zu erläutern.

–	 In Querschnitten sind Objekte dargestellt deren Verlauf zwi-
schen den Querschnitten nicht plausibel erscheint. Ebenso 
sind in Lageplänen Objekte verzeichnet, welche in den Quer-
schnitten nicht beplant sind. Querschnitte und Lagepläne und 
weitere Planunterlagen sind gegeneinander gleichzustellen. 
Die Richtigkeit der Planunterlagen und die Umsetzbarkeit in 
der Sperrpause sind zu bestätigen.

–	 Im Baubereich der Lärmschutzwände sind keine Fluchttüren 
und Fluchtwege erkennbar. Wir bitten um Prüfung ob im Zuge 
des Flucht- und Rettungskonzeptes Rettungstüren notwen-
dig werden und ob zusätzliche Fluchttreppen erforderlich 
werden.

–	 Die Vorgaben der Stellungnahme vom August 2018 nach op-
timalem Lärmschutz unter Berücksichtigung des Ortsbildes 
und der Sichtachsen bleiben bestehen. Insbesondere inno-
vative aktive Lärmschutzmaßnahmen sind zu prüfen und das 
Ergebnis dem Marktgemeinderat mitzuteilen.

–	 Eigentümer zusätzlicher passiver Lärmschutzmaßnahmen 
sind umgehend zu informieren.

8. 	 Zuschüsse (Jugendförderung) für die Vereine im Markt 
	 Reichenberg

Der Markt Reichenberg fördert die Jugendarbeit im kommenden 
Jahr 2023 in den Sportvereinen und kulturellen Vereinen mit ei-
nem Sockelbetrag in Höhe von 200,00 € zuzüglich 2,00 € pro 
jugendlichem Mitglied und Jahr. Maßgebend ist der Stand jeweils 
zum Jahresbeginn. Bis zum 31.12.2023 eingehende Anträge zur 
Jugendförderung sich zu berücksichtigen.

9. 	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass es aufgrund der Sanierung der 
Wolffskeelhalle spätestens im nächsten Jahr zu Schwierigkeiten 
bei der Beförderung der Schul- & Kindergartenkinder kommen 
werde. Da die Rechnungsprüfung ohnehin die gemeindliche Be-
förderung der Kindergartenkinder angemahnt habe, werde man 
sich in einer der kommenden Sitzungen mit dieser Thematik be-
fassen müssen.

Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass die Verkehrs-
gesellschaft Go-Ahead mitgeteilt habe, dass es in nächster Zeit 
aufgrund von Wartungsarbeiten zu erheblichen Einschränkungen 
im Zugverkehr auf der Strecke Würzburg-Lauda kommen werde. 
GRin Morell fügte hinzu, dass hiervon besonders der Zug Abfahrt 
07:11 Uhr von Reichenberg nach Würzburg betroffen sein werde. 
Fahrgäste, insbesondere Schüler*innen aus den Ortsteilen, soll-
ten sich bezüglich eventueller Zugausfälle rechtzeitig informieren 
und im Zweifel mit dem Bus in die Stadt fahren. Sollte es zu 
Unstimmigkeiten kommen, bat sie, ihr dies mitzuteilen. GR Sten-
zel erkundigte sich, ob aufgrund der hohen Fahrgastzahlen für 
die Strecke der Linie 312 nicht ein Gelenkbus verwendet werden 
könne. GRin Morell erwiderte, dass sie mit dieser Anfrage bereits 
an die Verantwortlichen herangetreten sei, ihr jedoch mitgeteilt 
wurde, dass man hierfür keinen Bedarf sehe. Sie werde die An-
gelegenheit trotzdem weiterverfolgen.

GR Schoch merkte an, dass die Kirchturmuhr in Albertshausen 
kaputt sei und zeitnah repariert werden solle. Darüber hinaus 
bat er darum, das Gremium in der nächsten Sitzung über den 
derzeitigen Planungsstand der KiTa Fuchsstadt zu informieren. 
Bgm. Hemmerich sicherte dies zu.
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Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
N.N.

Umwelt
N.N.

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
N.N.

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: stefan.adelfinger@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeige
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Turnusmäßiger Zählerwechsel / Eichpflicht
Die Hauptwasserzähler unterliegen den eichrechtlichen Bestim-
mungen und sind vor Ablauf der Eichgültigkeit durch geeichte 
Wasserzähler zu ersetzen. Die Eichfrist beträgt  sechs Jahre.

Für den turnusmäßigen Zählerwechsel  ist nach § 19 Abs. 1 der 
Wasserabgabesatzung der Markt Reichenberg zuständig. Die 
Zähler, bei denen die Eichgültigkeit abgelaufen ist, werden 
ab sofort von Mitarbeitern des Bauhofes gewechselt.   

Sollten Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mitteilung. 
Terminvereinbarungen sind telefonisch oder per E-Mail möglich.

Terminvereinbarung: 

Stefan Leß (Bauhof):
0151-19532064
stefan.less@markt-reichenberg.de
oder bauhof@markt.reichenberg.de

Markus Binder (Bauamt):
0931-6006121
markus.binder@reichenberg.bayern.de 
 
                                                                                                         

Gemeindliches Häckseln in den Ortsteilen
Samstag, 29.04.2023:	    9:00–9:30 Uhr
Fuchsstadt (Am Kirchberg, neben Friedhof)

Samstag, 29.04.2023:	 11:00–11:30 Uhr 
Albertshausen (Seegartenweg, neben Schwimmbad

Samstag, 29.04.2023:	 13:00–13:30 Uhr
Uengershausen (Sportplatz)

Samstag, 29.04.2023:	 14:30–14:45 Uhr
Lindflur (Freizeitgelände)

Die Anlieferung darf nur am Tag des Häckselns erfolgen.
Die Mithilfe einer Person ist erforderlich.

Bekanntmachung über die
öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste
Wahl der Schöffinnen und Schöffen des Marktes Reichenberg für 
die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffenge-
richten des Amtsgerichts Würzburg und den Strafkammern des 
Landgerichts Würzburg.

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 25.04.2023 den Be-
schluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen für das oben genannte Landgericht bzw. Amtsgericht 
gefasst.

Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit von 01.05.2023 bis 09.05.2023 im Rathaus, 
Bürgerbüro, Zimmer Nr. 3/EG, Kirchgasse 5, 97234 Reichen-
berg während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zu jeder-
manns Einsicht auf.

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche, bis zum 16.05.2023, nach Schluss der Auflegung schrift-
lich oder persönlich zu Protokoll im Bürgerbüro des Marktes Rei-
chenberg, Zimmer Nr. 3/EG, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste 
Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG 
(Text s. Anhang) bzw. nach Abschnitt II Nrn. 2 bis 5 der Schöffen-
bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz 
und des Innern, für Sport und Integration vom 27. Oktober 2022, 
Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021 und B2 - 0143 - 2 (BayMBl. Nr. 
672), nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.
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Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 1975
(BGBl. I S. 1077), zuletzt geändert durch Artikel 5 des
Gesetzes vom 19. Dezember 2022 (BGBl. S. 2606)

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1.	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt sind;

2.	 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter zur Folge haben kann.

3.	 (weggefallen)
§ 33

Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1.	 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfund- 

zwanzigste Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2.	 Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben 

oder es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
3.	 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste 

nicht in der Gemeinde wohnen;
4.	 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt 

nicht geeignet sind;
5.	 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der 

deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
6.	 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34
(1)  Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen wer-
den:
1.	 der Bundespräsident;
2.	 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-

rung;
3.	 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-

stand versetzt werden können;
4.	 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 

Rechtsanwälte;

5.	 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer;

6.	 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigun-
gen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflich-
tet sind.

(2)  Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Be-
amten höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt 
eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächst möglichen
Zeitpunkt eine/einen

Bautechniker/in oder Bauingenieur/in (m/w/d)
für das Technische Bauamt in Vollzeit.
Sie passen zu uns, wenn Sie über fundierte Kenntnisse in den Baugesetzen, Normen,
Bauvorschriften, HOAI und im Vergaberecht (VOB/VOL) verfügen.
Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, die eigenverantwortlich und mit einem hohen Maß an baulichem 
und verwaltungsrechtlichem Fachwissen unseren Fachbereich Bauwesen führt.
Geboten werden verantwortungsvolle Aufgaben in den Bereichen Gemeindeentwicklung, Bauleitplanung, 
sowie der Planung und Begleitung gemeindlicher Bauvorhaben. Die Vergütung richtet sich nach dem 
TVöD.
Über Ihre Bewerbung freuen wir uns bis 02.05.2023 unter Bewerbung@reichenberg.bayern.de oder 
an Markt Reichenberg, zu Händen Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter www.markt-reichenberg.de sowie beim Geschäftsleiter, Herrn Kehr (Tel. 0931-
6006151).

Stellenausschreibung:
Aufsichtskräfte für das
Freibad Albertshausen
(m/w/d) für die Badesaison
2023 gesucht
Die Marktgemeinde Reichenberg sucht
für die Badesaison 2023 engagierte

Aufsichtskräfte
für das Freibad Albertshausen  

Die Aufsichtskräfte sollen bereits die Qualifikation einer/s 
Rettungsschwimmerin/s haben, in der Ersten Hilfe ausgebil-
det sein und die für die Erfüllung der Aufgabe körperliche und 
geistige Eignung besitzen.
Im Hinblick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten im Frei-
bad erwarten wir entsprechende Flexibilität und bieten im 
Gegenzug eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit mit leistungsgerechter Bezahlung.
Die Vergütung beträgt aktuell 12,00 € pro Stunde.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an die 
Marktgemeinde Reichenberg. Gerne können Sie diese auch 
per Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de übermitteln. 
Für Rückfragen stehen 1. Bürgermeister Stefan Hemmerich 
bzw. der Geschäftsleiter Herr Alexander Kehr (Tel.: 0931-
6006151) zur Verfügung.

Markt
Reichenberg
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 28.04.2023	 1
Sa.	 29.04.2023	 2
So.	 30.04.2023	 3
Mo.	 01.05.2023	 4
Di.	 02.05.2023	 5
Mi.	 03.05.2023	 6
Do.	 04.05.2023	 7
Fr.	 05.05.2023	 8
Sa.	 06.05.2023	 9
So.	 07.05.2023	 10
Mo.	 08.05.2023	 11
Di.	 09.05.2023	 1
Mi.	 10.05.2023	 2
Do.	 11.05.2023	 3
Fr.	 12.05.2023	 4
Sa.	 13.05.2023	 5

So.	 14.05.2023	 6
Mo.	 15.05.2023	 7
Di.	 16.05.2023	 8
Mi.	 17.05.2023	 9
Do.	 18.05.2023	 10
Fr.	 19.05.2023	 11
Sa.	 20.05.2023	 1
So.	 21.05.2023	 2
Mo.	 22.05.2023	 3
Di.	 23.05.2023	 4
Mi.	 24.05.2023	 5
Do.	 25.05.2023	 6
Fr.	 26.05.2023	 7
Sa.	 27.05.2023	 8
So.	 28.05.2023	 9

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Anzeigen
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

	 	 Öffnungszeiten:
		  Montag		  15:30 – 18:30 Uhr	
		  Dienstag		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Mittwoch		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr	
		  Freitag		  15:30 – 18:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 17. Juni 2023

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 10. Juni 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg

Bunte Blumen blüh’n in dem frischen Grün
auf den Wiesen in den Feldern

und am Wegrand in den Wäldern,
überall ist Grün und die Blumen blüh’n.

Liedvers

Das Jahr schreitet voran, wir blicken auf das Osterfest zurück. 
Zum Abschluss unserer österlichen Aktionen besuchten die Kin-
dergartenkinder unsere evangelische Kirche und betrachteten 
gemeinsam mit den Pädagoginnen das Abendmahlsgeschirr und 
über dem Altar auch das große Bild vom letzten Abendmahl.
Besonders bei den Vorschulkindern stehen nun einige Aktionen 
an.
Gemeinsam wurde bereits das Theater Spielberg in Grombühl 
besucht. Mit Zug und Straßenbahn erreichten die Ausflügler Ihr 
Ziel, um das Stück „Der selbstsüchtige Riese“ zu sehen. Mit guter 
Laune und Erzählfreude kamen die Kinder danach wieder in die 
Kita zurück.
Begeisterung lässt sich bei unseren Großen zurzeit auch beim 
Thema „Amoniten“ erkennen. Aus dem Interesse der Kinder 
heraus entstand hierzu ein Projekt, das bald abgeschlossen 
werden kann. Zum Projektabschluss besuchen die Kinder den 
Steinbruch in Kirchheim. Dort werden sie von einem Fachmann 
geführt und können ihre Fragen stellen.
Ein Faltbuch zur Geschichte vom „kleinen Quadrat“ ist bei den 
Vorschulkindern aktuell auch in Arbeit. Hierbei fördern wir die 
Feinmotorik und das Wissen über Farben und Formen. Ihre 

Wissbegierde in Bezug auf Buchstaben und Wörter stillen sie im 
Moment gerne mit einem großen Buchstabendomino und entwi-
ckeln sich so in Ihrer Schriftsprache weiter.

Die Krippenkinder aus Regenbogen- und Sternchenzimmer, wel-
che sich langsam dem Kindergartenalter nähern, besuchen nun 
vermehrt die Kindergartenräumlichkeiten, sind gerne bei Aktivitä-
ten wie Morgenkreis oder Stille Zeit dabei.

Im Garten der Wölkchen-Gruppe hat sich auch einiges getan. Im 
Sandkasten befindet sich nun endlich Sand. Eine Matschküche 
ist dazu gekommen, sowie Bobbycars.

Im Haus befindet sich nun ein Kaufladen, der noch mit „Lebens-
mitteln“ und weiteren Einkaufsutensilien bestückt werden muss.

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle geht dafür an Familie 
Oeckler, die uns den Kaufladen gespendet hat.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur….
Der Frühling hält weiterhin Einzug in unseren Kita Alltag.                                                                   

Bei schönstem Sonnenschein machten sich unsere 20 Schulan-
fänger auf den Weg in die Schule. Wir waren zum Frühlingsfest 
eingeladen und nutzten die Gelegenheit uns ausführlich mit dem 
Schulgelände, den Haltestellen und dem Fußweg zur Schule be-
kannt zu machen. Im Pausenhof wurden wir mit allerlei Gedich-
ten und Liedern, die die verschiedenen Klassen uns vortrugen, 
auf den Frühling eingestimmt. Als Abschluss dieser gelungenen 
Zusammenführung hatten die Schulkinder 200 Kressebrote ge-
schmiert und verwöhnten uns mit Apfelsaft und Wasser. Da wir 
noch etwas Zeit hatten, bis unser Bus wieder nach Lindflur fuhr, 
lud uns Frau Tollmann gleich noch ein, das Schulgebäude und 
eine Unterrichtsstunde zu Besuchen. Wir hatten an diesem Tag 
viel Spaß und konnten einige gute Erfahrungen mit dem Schul-
besuch verknüpfen.

Mit der Sonne, den Knospen und den Blumen kamen auch die 
Hasen auf die Felder und brachten uns in Osterstimmung. Die 
Kinder erzählten schon Wochen im Voraus vom Osterhasen, 
dem Schmücken der verschiedenen Osterbrunnen oder den He-
cken und Häusern.

In der Bärengruppe gestalteten einige Kinder ihr eigenes Huhn 
aus Pappmachè. All die Kraft und Energie, die in die Hühner flos-
sen, konnte man dem Ergebnis auch ansehen. Stolz zeigen uns 
die KünstlerInnen ihre Werke. (siehe Collage)

In unserer heutigen Zeit ist es nicht ganz einfach den richtigen 
Umgang, mit verschieden Bräuchen und religiösen Festen zu 
finden. Für uns als Team war es wichtig nicht nur den Osterha-
sen als Thema aufzugreifen, sondern auch die christliche Oster-
geschichte den Kindern näher zu bringen. Dabei ist es uns ein 
Anliegen einerseits die Legenden zu vermitteln, und andererseits 
auch den Freiraum für andere Anschauungen zu lassen.

Anzeige
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verbreiteten sich über die ganze Fläche der Geschichte. Einige 
fanden den Weg bis auf das Kreuz, andere schmückten die Höh-
le und den Teppich.

Am Gründonnertag kam bei uns der Osterhase in die Kita. Er 
schrieb uns einen Brief, in dem er uns mit Reimen zu den ver-
schiedenen Orten zum Suchen schickte.

Natürlich durfte das Lied „Stups der kleine Osterhase“ auch nicht 
fehlen und so machten wir uns ganz aufgeregt auf die Suche. 
Die Verstecke des Osterhasen waren wirklich nicht einfach zu 
finden. Unter den Sandabdeckungen und hinter einer Mauer am 
Parkplatz wurden wir fündig. 

In diesem Jahr brachte der Osterhase kleine Tütchen mit einer 
Hasenausstechform und einem Rezept für Hasenplätzchen.

Ob dieser Stoffosterhase (Foto) an dem Suchspiel beteiligt war 
konnten wir leider nicht herausfinden.

Neu in unserem Team begrüßen wir Ivonne Kleinschrot, die un-
sere Eulengruppe verstärkt. Es ist uns eine Freude sie bei uns 
zu haben.

UNSER KITA- FLOHMARKT muss wegen zu wenig Teilnehmern 
LEIDER ABGESAGT werden.

Das Kita-Team wünscht allen Leserinnen und Lesern eine wun-
derschöne Zeit mit viel Sonnenschein.

So versammelten wir uns an 3 Tagen in der Aula um die kom-
plexe Osterliturgie auf eine kindliche Art und Weise zu erleben.                                                                                                                                         
Mit Tüchern und Bilder, stellten wir die Szenen nach und teilten 
gemeinsam unser Fladenbrot. Wir waren fasziniert davon, wie 
sehr sich die Kinder mit einbrachten, welche Erfahrungen sie 
schon mit dem Thema Tod gemacht hatten und wie selbstver-
ständlich sie davon berichteten. Die Abschließende Botschaft: 
„Es kann auch aus etwas Traurigem wieder etwas Schönes 
entstehen – Jesus ist Auferstanden.“ Wurde von allen Kindern 
durch eine Legearbeit verdeutlicht. Die Glitzersteine der Kinder 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren

Einkäufen die Inserenten unseres
Mitteilungsblattes.

Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass
es in dieser umfangreichen Form

erscheinen kann.
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Ein besonderes Highlight war der Besuch der Kinder und Ju-
gendfarm in Würzburg. Wir sind mit dem Stadtbus nach Würz-
burg gefahren und sind unterhalb der Festung bis zur Kinder und 
Jugendfarm gewandert!  Hier haben wir ein Piratenschiff geka-
pert, haben geholfen die Tiere zu versorgen und zu misten, sogar 
auf einem Trampolin konnten wir hüpfen… wir hatten einen ganz 
tollen Tag auf der Kinder und Jugendarm. Jedes Jahr ein High-
light! Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Nach einem tollen Ausflug freuen wir uns aber auch immer wie-
der drauf, an unserem Waldplatz zu werkeln. So haben wir ge-
meinsam mit einigen Eltern unser neues Hochbeet aufgebaut. 
Jetzt haben wir zwei Beete, die wir mit leckerem Gemüse be-
pflanzen werden. Fleißige Kleine und Große Gärtner kümmern 
sich mit Begeisterung um die Pflänzchen und wir sind gespannt 
wie unsere Ernte ausfallen wird …

Viele Grüße und eine schöne Zeit                         Euer Waldteam

Safe the Date: am 02. Juli 2023 findet unser zehnjähriges 
Waldjubiläum statt. Nähere Infos könnt ihr bald dem Mit-
teilungsblatt Reichenberg entnehmen.

Ankündigung des
Babytalks des
Kreisjugendamtes  
„Das mobile Elterncafé
des Netzwerkes frühe
Kindheit (KoKi) kommt am
Dienstag, 02.05.2023 von
14.30 bis 16.30 Uhr zum
Babytalk in die Kinder-
tagesstätte in Lindflur.
Herzliche Einladung an alle
Eltern von Kindern im Alter
von 0 bis drei Jahren! 

In angenehmer Atmosphäre sprechen wir über Themen wie 
Trotzalter, Essverhalten, Spielzeug, Medienerziehung, Hausapo-
theke… Für die Kleinen gibt es eine Spielecke!

Für die Planung ist eine Voranmeldung notwendig: Bitte melden 
Sie sich beim Kindergarten unter 09366 1416 oder bei der KoKi 
des Landkreises Würzburg unter 0931 8003-5833 an. Es sind 
auch Kurzentschlossene herzlich willkommen!“

Der Frühling ist da! Endlich fängt es in unserem schönen Wald 
wieder an zu blühen, alles wird grün, die Buschwindröschen le-
gen sich wie ein zarter weißer Teppich über den Waldboden und 
wir können immer mehr heimische Vögel begrüßen. Auch die 
ersten Schmetterlinge haben ihren Weg in den Wald gefunden.

Mit großem Elan haben wir unsere Rucksäcke gepackt und sind 
auf Erkundungstour gegangen, wir haben neue Wege gefunden, 
neue Plätze entdeckt und haben uns an der Sonne erfreut! Vor 
den Osterferien hat sich sogar der Osterhase zu uns in den Wald 
verirrt und hat für jedes Kind ein Osternest versteckt. Wir haben 
gemeinsam mit den Eltern ein Frühlingsfest gefeiert und haben 
uns ein buntes Buffet schmecken lassen!

Anzeige
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Neues aus der Grundschule
Monika Mücke-Ackermann – Nachruf

Traurig nehmen wir Abschied 
von unserer langjährigen, allseits 
beliebten Kollegin und stellver-
tretenden Schulleiterin Monika 
Mücke-Ackermann, die am 21. 
März verstarb. Zum Ende des 
Schuljahres 2019/20 hatte sich 
Frau Mücke-Ackermann in den 
Ruhestand verabschiedet. Über 
40 Jahre unterrichtete sie mit gro-
ßem Engagement, 30 Jahre ihrer 
langen Dienstzeit wirkte sie in 
Reichenberg.

Frau Mückes Unterricht war stets 
äußerst gründlich vorbereitet, je-
des Kind hatte sie im Blick. Wenn es zusätzlicher Erklärungen 
bedurfte, nutzte sie die Pause oder blieb auch nach dem Unter-
richt noch an der Seite einzelner Kinder. Allen Schülerinnen und 
Schülern den Lernstoff zu vermitteln, sie zu fördern und ihnen 
Werte weiterzugeben, war ihr eine Herzensangelegenheit. Be-
sonders wichtig war ihr auch alle zwei Jahre die Fahrt mit der 
Klasse ins Schullandheim, was immer auf große Begeisterung 
stieß.

Feste und schulische Veranstaltungen bereicherte sie mit wert-
vollen Beiträgen. Hilfsbereit und mit hohem Verantwortungsge-
fühl arbeitete sie in der Schulleitung mit und unterstützte Kol-
leginnen und Kollegen, wo sie konnte. An der Entwicklung der 
Grundschule Reichenberg hatte Monika Mücke maßgeblichen 
Anteil. Die Freude an ihrem Beruf konnte man auch daran erken-
nen, dass sie selbst im Ruhestand an die Grundschule Reichen-
berg kam, um in den Klassen zu differenzieren. 

Ehemalige Schülerinnen und Schüler, wie auch Schülereltern 
werden sie wertschätzend in Erinnerung behalten, ebenso alle 
Kolleginnen und Kollegen, die mit ihr zusammenarbeiten durften.
Wir danken ihr für alles.

Elisabeth Gahn und das Team der GS Reichenberg

Frühlingsfest
Schön, dass wir in diesem Schuljahr mit allen Kindern zum Früh-
lingsanfang den Frühling im Pausenhof begrüßen konnten. Bei 
Sonnenschein wurde von der Klasse 2b eine schöne Theke mit 
leckeren Kressebroten vorbereitet. Die Schulgarten-AG hatte die 
Kresse unter der Leitung von Frau Kern-Hergenröder gezüchtet. 
Auch die Vorschulkinder waren gekommen, um bei der kleinen 
Feier dabei zu sein. Nach einem Lied der Klasse 4b und einem 
Gedicht der 3. Klasse führten die Klassen 1a und 1b das Stück 
„10 kleine Osterhasen“ vor. Nun wurde das Buffet eröffnet, zu 
dem auch Apfelsaft aus den Äpfeln unserer Streuobstwiese von 
Frau und Herrn Rohrmann ausgeschenkt wurde.

Anzeigen
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Expertenbesuch im Musikunterricht

Im Rahmen des Musikunterrichts luden die beiden vierten Klas-
sen Herrn Williams, Hornist im Orchester des Stadttheaters 
Mainfranken, ein. Zunächst stellte er sein Instrument vor und 
gab einige Musikstücke zum Besten. Danach bestürmten ihn die 
Kinder mit den vorbereiteten Fragen, die Herr Williams äußerst 
freundlich und geduldig beantwortete. So bekamen die Schüle-
rinnen und Schüler einen guten Einblick in sein Berufsleben. Es 
war toll, dass er sich die Zeit für uns genommen hat.

Spendenlauf und Osterbasar

Plant for the Planet – „Wir möchten Bäume pflanzen, um das 
Klima zu schützen.“ Mit diesen Worten kamen zwei Schülerinnen 
der vierten Klasse auf das Kollegium zu. So brachten sie die 
Idee ein, den diesjährigen Spendenlauf für den Klimaschutz zu 
nutzen. Mit dem erlaufenen Geld sollen möglichst viele Bäume 
gekauft werden, um diese im Guttenberger Wald oder auf dem 
Gemeindegebiet des Marktes Reichenberg zu pflanzen. Den Mit-
schülerinnen und Mitschülern machten die Mädchen die Wichtig-
keit von Bäumen für die Luft und das Wasser deutlich, indem sie 
selbst eine Power-Point-Präsentation zusammenstellten, die in 
verschiedenen Klassen gezeigt wurde.

Bei der Eröffnung des Laufes auf dem gut besuchten Rathaus-
platz strahlte die Sonne. Nach der Begrüßung, einem Osterha-
senstück der ersten Klassen und einem gemeinsamen Aufwärm-
training gab Bürgermeister Hemmerich das Startsignal. Motiviert 
von den Anfeuerungsrufen der Zuschauer drehten die Kinder 
Runde um Runde, bis ein kräftiger erfrischender Regenguss die 
Aktion beendete. Gleichzeitig fand ein Osterbasar im Gartensaal 
statt, bei dem Selbstgebasteltes und Gebackenes angeboten 
wurde. Auch die Kaffeebar im Galeriehaus mit den tollen Kuchen, 
die von Eltern gebacken worden waren fand regen Zuspruch.

Elisabeth Gahn
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Nicht nur mit den Augen sehen

Beim Besuch von Frau Mergenthaler erfuhr die 3. Klasse, dass 
man sich auch ohne Sehsinn im Leben zurechtfinden kann. Mit 
Hilfe des Blindenstocks ertasteten sich die Kinder mit verbun-
denen Augen ihren Weg durch einen Hindernisparcours. Außer-
dem lernten sie, wie man einen blinden Menschen führt. An einer 
weiteren Erkundungsstation versuchten die Kinder einige Buch-
staben mit einer Punktschrift-Tafel zu stechen. Ein besonderes 
Highlight war Frau Mergenthalers schwarzer Labradoodle, der 
als ausgebildeter Blindenhund so einige Tricks beherrschte. Die 
3. Klasse bedankt sich für diesen ereignisreichen Einblick in das 
Leben einer blinden Person.                                 Johannes Giss

Anzeige
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Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung
(bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach, Tel. 0151-19532069 
Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Mittagsbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Moritz, Tel. 0151-19532080
Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

JUZ for Kids
Das JUZ for Kids ist ein
Angebot der Jugendarbeit Markt
Reichenberg für alle Kinder ab 6 Jahren und findet im Jugend-
zentrum Reichenberg statt.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Das Angebot ist kostenfrei.

Aktuelle Termine:
04.05.2023:	 Kinotag mit Popcorn (Bitte Lieblingsfilm auf 
			   DVD mitbringen)
11.05.2023:	 Muttertags-Bastelwerkstatt – wir basteln ein
			   Muttertags Geschenk
18.05.2023:	 Feiertag – JUZ for Kids muss leider ausfallen
25.05.2023:	 Wir bereiten leckere Obstspieße zu

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung

Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
geöffnet!

Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!

Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg.

NEU! Das Jugendzentrum Uengershausen ist ab sofort wieder 
freitags ab 16:00 Uhr geöffnet.

FSP 2023 – die Vorbereitungen laufen
Der diesjährige Ferienspielplatz wird wie gewohnt in den ersten 
drei Wochen der Sommerferien auf der Apfelbaumwiese hinter 
der Grundschule stattfinden!

Kinder zwischen 6 und 14 Jahren können sich auch in diesem 
Jahr wieder auf spannende und abwechslungsreiche Tage mit 
Hüttenbau und spaßigen Aktivitäten freuen! Weitere Infos zum 
Programm und zur Anmeldung folgen an dieser Stelle!

Julia Pietryga (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend- und Familienarbeit, Tel. 0151-19532062
Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de

Wanted!! Mitarbeiter*innen gesucht!

Anzeige
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JuLeiCa-Verlängerungsseminar des
Kreisjugendrings Würzburg
Am 6. Mai 2023 veranstaltet der Kreisjugendring Würzburg in Ko-
operation mit dem Stadtjugendring Würzburg ein Verlängerungs-
seminar für die Jugendleitercard „JuLeiCa“ im Kilianeum Würz-
burg. Alle Ehrenamtliche in der Jugendarbeit sind eingeladen 
an diesem Tag an einem vielfältigen Workshop-Programm teil-
zunehmen, sich auszutauschen und Erfahrungen zu sammeln. 
Unter anderem werden Workshops zum Thema Pressearbeit, 
Natur- und Umweltpädagogik, Nachhaltigkeit, Zeltlagerplanung 
und Erlebnispädagogik angeboten.

Anmelden für das Verlängerungsseminar am 6. Mai 2023 einfach 
über die Homepage unter https://www.kjr-wuerzburg.de/angebo-
te/mitarbeiterbildung

Sie haben weitere Fragen zur JuLeiCa oder dem Verlänge-
rungsseminar, dann können Sie sich gerne im Kreisjugendring 
Würzburg, Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg unter der Tele-
fonnummer 0931 / 87899 oder per E-Mail info@kjr-wuerzburg.
de informieren.

Familienstützpunkt
Bewegungsabenteuer
mit Papa  

Für Väter mit Kindern von
1–3 Jahren

Freitag 12.05.23 um 15.30 Uhr

Kreative Bewegungsideen für
Draußen – gemeinsam in der
Natur bewegen. Mutig sein und
ausprobieren macht Ihr Kind stark.

Die Erlebnisse dabei stärken das Vertrauen in eigene Fähigkei-
ten und geben Sicherheit bei der weiteren Entwicklung. Spiele-
risch werden Bewegungserfahrungen gesammelt und die Sin-
neswahrnehmungen gefördert.

Mit Andre Block (Ergotherapeut) werdet ihr einen spannenden 
Nachmittag erleben.

Bitte wetterfeste Kleidung und Schuhe anziehen!

Veranstaltungsort: Guttenberger Wald

Anmeldung erforderlich:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de 

Kosten: keine 

Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Anzeigen
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Manchmal sollte man durchs Leben tanzen…                                                                                            
Dienstags 15.00–16.00 Uhr
(20.06–18.07 + 25.07. Ausweichtermin) 
Tanzen für Kinder von 20 bis 40 Monaten gemeinsam mit 
Mama, Papa oder einer vertrauten Person. nappydancers® 
ist ein frühkindliches Bewegungskonzept mit Tanzschwer-
punkt in das euch Kristina Grotheer mit viel Spaß einführt.  
Die Lieder sind so konzipiert, dass sie spielerisch zum Tanzen 
animieren und die Motorik von Kleinkindern fördern. Nach dem 
Motto „spielerisch tanzen lernen“ werden verschiedene Utensili-
en, wie Rhythmusinstrumente oder die zweifarbigen Tanzstop-
persocken in die Lieder und Bewegungsschule einbezogen. 
Durch das Tragen einer roten Socke am rechten Fuß und einer 
blauen am linken Fuß bekommen die Kinder ein Bewusstsein, 
ihren Körper isoliert zu bewegen. Grob- und Feinmotorik, Koor-
dination und Körperwahrnehmung werden geschult.
Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)
Anmeldung erforderlich:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
(bitte das Alter des Kindes angeben)
Kosten: 50 € + 8 € für Tanzstoppersocken                                   
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230
Anzeigen
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

			   Pfarramt Reichenberg
			   (Kirchengemeinden Reichenberg und
			   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 01520 / 2835203
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

			   Pfarramt Albertshausen
			   (Kirchengemeinden Albertshausen,
			   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen
Monatsspruch für April:
Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu 
sein über Tote und Lebende.                       Römerbrief 14, 9
„Das hat doch keinen Sinn mehr!“ heißt es oft am Ende. 
Es ist ein Ausruf, der deutlich macht, dass einem die Lust 
vergangen und die Motivation aufgebraucht ist. Trotz aller 
Bemühungen wird ein Ziel nicht erreicht. Da kann man die 
Enkelin noch so schöne Belohnungen in Aussicht stellen, 
damit sie weiter Klavierstunden nimmt. Da kann man noch 
so viel Geld für Nachhilfestunden ausgeben, damit der Sohn 
die Klasse schafft. Da kann man noch so viel arbeiten, um 
von der Chefin anerkannt zu werden. Manchmal kommt der 
Punkt an dem man sich eingestehen muss: es macht keinen 
Sinn mehr. Das sind nicht selten ganz bittere Momente, weil 
ein Stück heile Welt zusammenbricht.
Macht das Leben Sinn? So kann man fragen angesichts der 
unbestreitbaren Tatsache, dass wir sterben werden. Was 
bleibt dann noch von meinen Träumen, wenn ich in Verges-
senheit gerate wie so viele vor mir? Alles nur sinnloser Zu-
fall?
Der Glaube sieht es so: Christus bleibt im Leben und im Tod 
der Herr. Gott hat sich dem Tod gestellt und ihm seine Macht 
genommen. Letztlich zählt der Wille Gottes, uns ein vollkom-
men glückliches Leben zu schenken.
Deshalb: auch wenn manches keinen Sinn mehr macht, ist 
es  immer sinnvoll, auf Gott zu vertrauen und sich gegensei-
tig den Himmel auf die Erde zu holen.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Gottesdienstplan:
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
30.04.	 10:00	 Herchsheim	 Hauskreis Lindflur
		  (RegioGD)
05.05.	 15:00	 Reichenberg (MiniGD)
07.05.	 09:00	 Fuchsstadt	 Lekt. Schrodt
	 10:00	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
		  (Gold. Konfirmation)
14.05.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Fuchsstadt (A)	 Pfrin. Badstieber /
		  (Konfirmation	 Fr. Noll
		  Geroldshausen)
	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
18.05.	 10:00	 Lindflur (FamGD)	 Pfr. Penßel /
(Christi		  (ökumen. Gottes-	 Diak. Gartner
Himmelfahrt)	 dienst im Grünen)
21.05.	 10:00	 Reichenberg	 Präd. Noll
28.05.	 09:00	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
(Pfingst-	 10:00	 Lindflur	 Pfr. Penßel
sonntag)	 10:00	 Reichenberg	 Lekt. Schrodt
29.05.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfr. Penßel
(Pfingst-	 10:00	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
montag)
04.06.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Badstieber
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionsler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Die nächsten Gottesdienste 
dieser Art werden gefeiert:
30. April 2023 um 10:00 Uhr in Herchsheim
30. Juli 2023 um 10:00 Uhr in Giebelstadt

Anzeige
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Kindergottesdienste
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-
Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächster Termine: 14.5., 11.6.
In Fuchsstadt: parallel zum 10-Uhr-
Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 14.5., 18.6.
In Lindflur parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 28.5., 25.6.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 6.5.; 24.6.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächste Termine: 28.5.; 25.6.

Das Zuständigkeitsmodell für
unsere Kirchengemeinden

Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell
für alle Gemeinden des Raumes entlang der
B 19. Die jeweiligen Personen sind feste Ansprechpartner in 
allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zuständig-
keitsbereichs.

Kirchengemeinde	 zuständig	 Kontakt
Albertshausen,	 Pfarrerin 	 Hauptstraße 10, 
Geroldshausen	 Elise Badstieber	 97256 Geroldshausen,
		  Tel. 09366 430, 
		  pfarramt.geroldshausen
		  @elkb.de
Fuchsstadt,	 Pfarrerin	 Obere Kirchgasse 4
Giebelstadt,	 Christine Schlör	 97232 Giebelstadt
Herchsheim		  Tel. 09334 993933
		  pfarramt.giebelstadt
		  @elkb.de
Lindflur,	 Pfarrer 	 Bahnhofstraße 40
Reichenberg,	 Matthias Penßel	 97234 Reichenberg
Uengershausen		  Tel. 0931 69969
		  pfarramt.reichenberg
		  @elkb.de

Neues vom Kinderkirchenvormittag
Jesus in schwerer Zeit
Am Samstag, den 25. März 2023 sind 
wir mit etwa 25 Kindern die einzelnen 
Stationen des Kreuzweges Jesu abge-
laufen. Am Schluss haben wir eine tolle 
Bastelaktion gemacht. 
Wir haben zwei Zweige mit Wolle oder 
Draht zu einem Kreuz gebunden. Da-
nach klebten wir das Kreuz auf einen 
Plastikteller. Anschließend füllten wir den
Teller mit Erde und bildeten Jesu Grab mit einem kleinen Blu-
mentopf sowie einem Stein nach. Zum Schluss streuten wir Kres-
sesamen auf die Erde und gossen die Samen mit etwas Wasser 
an.                               Eure Isabella Kraus und Mariella Scheller

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche.
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat

Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trauun-
gen oder Beerdigungen) empfehlen wir eine Maske mitzuführen 
für den Fall, dass während des Gottesdienstes ein Mindestab-
stand von 1,5 m nicht eingehalten werden kann.

Anzeigen
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Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
25.5., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
13.7., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg
19.6., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
13.7., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Beratungen zu besuchen.

Jetzt anmelden!
Familienfreizeit an der Ostsee vom 19. bis 26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in Boltenhagen / Meck-
lenburg-Vorpommern (www.feriendorf-boltenhagen.de) mit
–	 nahe gelegenem Strandzugang
–	 gemütlichen Ferienwohnungen für jeweils
	 4 Personen  (Aufbettungen für bis zu
	 2 Personen möglich)
–	 Kinderspielraum
–	 Fitnessräumen und Sauna
–	 Halbpension
Anmeldung schriftlich mit Anmeldeformular (erhältlich in den 
Pfarrämtern, im Kindergarten Reichenberg, in den Gemeinde-
häusern Albertsausen und Reichenberg oder im Dorfladen Uen-
gershausen)

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reichenberg
sucht zum 1.9.2023
eine/n Posaunenchorleiter/in (m/w/d)
Die Aufgaben umfassen u.a.
–	 musikalische Leitung von ca. 35 Proben und max. 15 Auftrit-

ten im Jahr (davon 2 Konzerte)
–	 Vermittlung und Einführung von neuen Stücken und Techni-

ken
–	 Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand und anderen Ak-

teuren im musikalischen Bereich
–	 Mitgestaltung und Endwicklung des Chors
Der Chor besteht aus 8 Bläserinnen und Bläsern, die mit viel 
Freude und hoher Motivation aus der gängigen Literatur für Po-
saunenchöre musizieren.
Wir freuen uns über eine engagierte und fachlich kompetente 
Leitung, die unsere musikalische Begeisterung teilt.
Die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche wäre wünschens-
wert.
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht oder über die Übungsleiter-
pauschale.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Christian Schlötzer,
c.schloetzer@gmx.net, 0160 97039194

„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Rel.-
Päd. Felix Prechtel
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr
Nächste Termine: 3. Mai

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30 – 17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr
Termine: 17.4., 24.4., 8.5., 22.5., 5.6., 19.6.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (Neben der Kirche):
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 28. April; 26. Mai

Unsere Gemeinden haben eine neue App:
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Alexander Grübel, Lilly Greubel
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
	 Felix Kellner, Moritz Pulzer
–	 Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
	 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   
Freitag, 28.04.		  Hl. Peter Chanel u. hl. Ludwig
			   Grignion de Montfort
Reichenbg.	 17:00 Uhr		 Probe für die Erstkommunion
Sonntag, 30.04.		  4. Sonntag der Osterzeit
St. Josef	 10:30 Uhr		 Messfeier
St. Sebast.	 09:00 Uhr		 Messfeier
Reichenbg.	 10:30 Uhr		 Messfeier – Erstkommunion
Reichenbg.	 14:30 Uhr		 Tauffeier für Moritz und Felix Schulze
			   Wischeler
Montag, 01.05.			  Maria, Schutzfrau von Bayern
St. Josef	 09:00 Uhr		 Messfeier
St. Sebast.	 10:30 Uhr		 Messfeier
St. Hedwig	 18:30 Uhr		 Feierliche Maiandacht
Dienstag, 02.05.		  Hl. Athanasius
St. Hedwig	 08:30 Uhr		 Messfeier
St. Sebast.	 18:00 Uhr		 Rosenkranz
Reichenbg.	 10:00 Uhr		 Dank Wort-Gottes-Feier der
			   Erstkommunionkinder
Freitag, 05.05.			  Hl. Godehard
St. Josef	 09:00 Uhr		 Erteilung der Krankenkommunion
Sonntag, 07.05.		  5. Sonntag der Osterzeit
St. Sebast	 15:30 Uhr		 Messfeier   „Einführung Pfr. Michel-
			   berger“
Dienstag, 09.05.		  Dienstag der 5. Osterwoche
St. Hedwig	 08:30 Uhr		 Messfeier
Samstag, 13.05.		  Unserer Lieben Frau Fatima
St. Josef	 18:30 Uhr		 Vorabendmesse
Sonntag, 14.05.		  6. Sonntag der Osterzeit
St. Josef	 10:30 Uhr		 Kindergottesdienst mit Little Joe
St. Josef	 18:30 Uhr		 Maiandacht am Bildstock Bromberg-
			   weg/Friedhofstraße
				   Musikalische Gestaltung:
			   Blechschmitt, anschl. Bewirtung (bei 
			   Regen alles im Pfarrsaal)
St. Sebast.	 10:30 Uhr		 Messfeier
Reichenbg.	 10:30 Uhr		 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 16.05.		  Hl. Johannes Nepomuk
St. Hedwig	 08:30 Uhr		 Messfeier
Mittwoch, 17.05.		  Mittwoch der 6. Osterwoche
	 18:30 Uhr		 Bittgang der Pfarreiengemeinschaft
			   von St. Hedwig (Berner Str. 27)
			   nach St. Josef (Rottenbauer)
	 19:10 Uhr		 Bittgang der Pfarreiengemeinschaft 
				   von St. Josef nach Fuchsstadt
	 20:00 Uhr		 Messfeier in der ev. Kirche in Fuchs-
			   stadt
Donnerstag, 18.05.		  Christi Himmelfahrt
St. Josef	 10:30 Uhr		 Messfeier
St. Sebast.	 10:30 Uhr		 Messfeier
Reichenbg.	 10:00 Uhr		 ökum. Open Air  Gottesdienst im
			   Grünen in Lindflur, anschl. Familien-
			   picknick Grillplatz (Steinbruch) Lind-
			   flur. Bei schlechtem Wetter in der
			   Kirche Lindflur
Samstag, 20.05.		  Hl. Bernhardin v. Siena
St. Sebast.	 18:30 Uhr		 Vorabendmesse
Sonntag, 21.05.		  7. Sonntag der Osterzeit
St. Josef	 10:30 Uhr		 Wort-Gottes-Feier
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Reichenbg.	 10:30 Uhr		 Messfeier für Joachim Feige und
			   Rita Reichert
Reichenbg.	 18:00 Uhr		 Maiandacht am Sasse Kreuz
Dienstag, 23.05.		  Dienstag der 7. Osterwoche
St. Hedwig	 08:30 Uhr		 Messfeier
Samstag, 27.05.		  Hl. Bruno, Bischof von Würzburg
Reichenbg.	 18:30 Uhr		 Vorabendmesse für Reinhilde Eiber,
			   Monatsrequiem 
Sonntag, 28.05.	 	 Pfingsten – Hochfest des Heiligen
			   Geistes 
St. Josef	 10:30 Uhr		 Messfeier
St. Josef	 18:30 Uhr		 Maiandacht am Bildstock Anwesen
			   Spehnkuch, Wolfskeelstraße (Rot-
			   tenbauer), anschl. Bewirtung. Die
			   Kollekten sind für Renovabis
			   bestimmt
Montag, 29.05.	 	 	Pfingstmontag
St. Sebast	 10:30 Uhr		 Messfeier
Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer	; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof

Bitte vormerken:
24. Mai, 19.00 Uhr	 Sitzung des Gemeindeteams Reichenberg 
25. Juni 	 Pfarrfest mit Festgottesdienst, Mittagessen
	 und Festbetrieb
2. Juli, 18.00 Uhr	 Karibuniu-Benefizkonzert mit Big Band
	 „Newjazzattack“, Schloßhof Reichenberg
 

Was wär die Welt ohne Mama?

Was wär die Welt ohne Sonne?
Sie wäre grau und trüb!
Was wär die Welt ohne Mama?
Ein einziges Drama – unerträglich!
Was wär die Welt ohne Mamas Essen?
Wir wären lääängst verhungert!
Was wäre die Welt ohne Mamas Trost? 
Sie wäre untröstlich!
Was wäre die Welt ohne Mamas Familienpartys?
Sie wäre öde und schnöde.
Was wäre die Welt ohne Mamas Hilfe?
Wir wären schon im ganzen Staub erstickt.
Was wäre die Welt ohne Mamas Sponsoring?
Die Kids wären arm dran.
Was wäre die Welt ohne Mamas Vorbild?
Wir wären eine Horde wilder Barbaren.
Was wäre die Welt ohne Mamas Gebete?
Wenn Du würdest nicht eintreten, ach, wir würden platt getreten!
Was wäre die Welt ohne Mama?
Sie wäre leer und ohne die beste Familie der Welt!

Zum Muttertag – Aus: Christliche Perlen
 
Palmbuschen für guten Zweck

Danke an alle, die am Palmsonntag wieder unsere Palmbuschen 
erworben haben. 200 Euro könnten wir so an das Schulprojekt  
Ecole de la Solidarite (Guinea) überweisen.                           MR
 
Änderung Pfarrbüro Heuchelhof

Ab 27. April ist das Pfarrbüro St. Sebastian am Heuchelhof fol-
gendermaßen geöffnet: Montag und Donnerstag von 9–11 Uhr, 
Dienstag von 15–17 Uhr.                                                         MR
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Ökumene
Karibuni
Der 13. Mai wurde zum 
diesjährigen Weltladen-
tag erklärt. Im Fokus steht 
das deutsche Lieferketten-
gesetz. Dieses wurde 2021 
verabschiedet und ist Anfang 
2023 in Kraft getreten.

Wofür steht das Liefer-
kettengesetz? Das Gesetz 
verpflichtet Unternehmen, 
Menschenrechte und Um-
weltstandards in ihren Liefer-
ketten zu schützen, und zwar 
lückenlos vom Erzeuger bis 
zum Handel. Doch das Ge-
setz wurde leider, insbeson-
dere auf Druck der deutschen 
Wirtschaftslobby, massiv ge-
schwächt und weist erheb-
liche Schutzlücken auf. Ein EU-Lieferkettengesetz würde die 
Chance bieten, Schlupflöcher im deutschen Gesetz zu schlie-
ßen.

Die EU-Kommission hat 2022 einen Entwurf präsentiert. Das EU-
Parlament und der EU-Rat (also die EU-Mitgliedsstaaten) müs-
sen dazu Stellung nehmen. Leider weist die Position des EU-
Rates wieder erhebliche Schutzlücken auf, welche etwa beim 
Export von gesundheitsschädlichen Pestiziden deutlich werden. 
Derzeit debattiert das EU-Parlament über seine Position zu ei-
nem EU-Lieferkettengesetz. Ein Beschluss wird bis Ende Mai 
2023 erwartet.

Angestoßen wurde das Lieferkettengesetz durch die Weltläden, 
die sich in der „Initiative Lieferkettengesetz“ zusammengeschlos-
sen haben. Die Weltladen-Bewegung setzt sich seit 50 Jahren 
für globale Gerechtigkeit ein. Wir sind mit unserem Karibuni-Läd-
chen ein Teil davon.

Wir verkaufen hochwertige Fairhandels-Produkte und verhel-
fen damit den benachteiligten Produzenten in den Entwicklungs-
ländern zu einem besseren Marktzugang. Diese schließen sich 
Kooperativen vor Ort an und erhalten Existenz sichernde Löhne 
für ihre Produkte. Armutswanderungen werden damit verhindert. 
Wir wiederum kaufen die Produkte über Fairtrade-Großhändler, 
wie Gepa, El Puente, Weltpartner etc. Für unsere Verkäufe zah-
len wir auch Umsatzsteuer von 7 % für Lebensmittel und 19 % 
für andere Artikel. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten 
ehrenamtlich. Nach Abzug aller Unkosten, wie Versicherungen, 

Heizung, Strom teilen wir das erwirtschaftete Geld als Spenden 
an bewährte und zuverlässige Projektpartner in Afrika, Brasilien 
und Haiti aus. Außerdem haben wir noch einen dem Fairen Han-
del wohlgesonnenen festen sowie sporadischen Spenderkreis. 
Zusammen mit den Erlösen aus unseren Benefizkonzerten 
konnten wir seit der Gründung unseres Karibuni-Eine-Welt-
Vereins im Jahre 1996 bereits mit mehr als einer halben 
Million Euro für Lebensverbesserungen, Krankenhäuser, 
Schulen und vieles mehr bei unseren Partnern sorgen. Über 
die Aktivitäten unserer Projektpartner berichten wir immer wieder 
im Mitteilungsblatt. Und dass wir als Fairtrade-Gemeinde aner-
kannt sind, ist unserer Initiative unter Mitwirkung der Gemeinde-
verwaltung zu verdanken.

An 2 Veranstaltungen erinnern wir hiermit nochmals:  Mitglie-
derversammlung am 3. Mai um 19.00 Uhr mit Neuwahl des 
Vorstandes. Und Benefizkonzert am 2. Juli 23 um 18.00 Uhr 
im Schlosshof Reichenberg mit der Big Band „ Newjazzattack“ 
unter der Leitung von Christoph Lewandowski. Über regen Zu-
spruch bei beiden Veranstaltungen würden wir uns sehr freuen.

Im Namen aller „Karibunis“ grüßt herzlich   Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Würzburg, IBAN: DE 15 7909 0000 0001 3464 07

Neue Laden-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr

Anzeigen
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg 
Vögel in unserer Gemeinde?

Spannend und informativ lenkte Dr. Kneitz
beim Jubiläum des BUND Reichenberg mit
seinem Vortrag und dem lebhaften Gespräch danach den Blick 
auf die Welt der Vögel, besonders in unserer unmittelbaren Um-
gebung.

Auch die Vogelstimmenexkursion mit ihm konnte dazu anregen, 
einfach mal vors Haus und in den Garten zu schauen.

„So schlecht ging es Vögeln noch nie“, lautete kürzlich eine 
große Überschrift in der SZ. Ganz ohne Fragezeichen! Ist es 
auch bei uns schon so?

Wir haben mal genauer hingeschaut in den jetzigen Frühlingsta-
gen. Dazu nehmen wir die Erinnerung an Vogelerlebnisse vom 
letzten Sommer und Herbst, bewusst beschränkt auf den eige-
nen Garten am Spitalrain/Sonnenrain. Wer’s liest, kriegt vielleicht 
Lust, einen ähnlichen Versuch zu machen:

Ein Frühlingstag Ende März. Die Vögel werden nach dem Win-
ter wieder munter. Es singt, zwitschert, pfeift, gurrt, tschilpt und 
krächzt wieder an einem sonnigen Tag. Die Luft ist richtig frisch 
heute, aber die Gefiederten, jedenfalls die einheimischen und die 
paar schon zurückgekehrten, scheinen in Laune zu sein. Viel ist 
im Moment nicht los am Futterplatz auf der Terrasse. Zahlenmä-
ßig herrschen die Blaumeisen. So klein sie sind, so frech sind 
manche. Unsere Enkel beginnen schon, die verschiedenen Cha-
raktere zu beschreiben. Kohlmeisen gibt’s zur Zeit nur zwei, ihre 
Zahl und der Nisterfolg haben sehr abgenommen in den letzten 
Jahren. Auch am Boden findet sich Fressbares: Da zeigt sich tat-
sächlich der erste Hausrotschwanz, pünktlich zurück aus dem 
Süden, elegant wippend. (Regelmäßig brütet er im Kasten in der 
offenen Garage. Das Weibchen kommt etwas später.)

Und das Rotkehlchen, immer Einzelgänger, aber treu um’s 
Haus, den ganzen Winter. Es pickt das Weichfutter vom Boden. 
Da versucht jetzt auch ein leuchtend gefärbter Buntspecht vom 
Wald hinten, Haferflocken vom Boden aufzupicken. Das sieht 
eher komisch aus. Natürlich sind immer Amseln dabei: Zwi-
schendurch ihr erstes Lied vom Dach. Damit beginnt gefühlt im-

mer der Frühling. Von dort lässt sich jetzt wieder regelmäßiger 
eine Hausspatzenfamilie sehen. Die waren vor Jahren häufiger. 
Der Ruf einer Bachstelze in der Nähe freut uns. Auch sie gehört 
zu den frühen Rückkehrern. Hoffentlich findet sie wieder einen 
Nistplatz! In Nachbars Zeder lassen sich ein paar Grünfinken 
hören und plötzlich rauschen unsere Ringeltauben herunter, un-
ter dem Sonnenblumen-Futterkasten stopfen sie sich den Hals 
voll, trippeln gemütlich hinunter auf die Wiese, offenbar ein treu-
es Paar. Nun, ihr „Gesang“ ist nicht immer so begeisternd. Später 
sammeln sie Ästchen von der Birke. So schlampig ihr Nest aus 
ein bisschen Reisig erscheint, es hält jeden Wind aus.

Der Kleiber duldet keine Konkurrenz beim Futter. Mit seinem lau-
ten Ruf macht er jedem klar, dass der Nistkasten im Apfelbaum 
sein Revier ist. Schön, ihn nach Jahren mal wieder im Garten 
zu haben. Etwas entfernt über den Feldern singt eine Lerche. 
Das ist leider schon fast etwas Besonderes. Nun taucht sogar 
ein Kernbeißer auf, ein imposanter Kerl, dazu jetzt ein einsamer 
Buchfink.

Der Esstisch vorm Terrassenfenster ist ein guter Ort zum Schau-
en. „Besser als Fernsehen“, meinte jemand.

Was sich sonst noch während des Jahres vom Fenster oder im 
Garten beobachten ließ: Stare, natürlich die Elster, der Eichel-
häher, gelegentlich zwei hübsche Türkentauben, (zum Glück ha-
ben sie anderswo gebrütet und „gesungen“), mal ein Dompfaff, 
eine Goldammer, Zeisige, Bluthänflinge, Stieglitze, der Zilp-
Zalp, selten die Sumpfmeise, die süßen Schwanzmeisen, eine 
Haubenmeise, ein Goldhähnchen, Bergfinken (im Winter), ein 
Zaunkönig, eine Singdrossel, auch mal eine Wacholderdros-
sel auf der Wiese, und natürlich die Mönchsgrasmücke, die im 
April immer zuerst auf die blauen Früchte des Efeu scharf ist. Sie 
brütet in der Hecke, wie auch die unscheinbare Heckenbraunel-
le, beide fleißige Sänger. Die Zaungrasmücke war eine Weile 
zu hören, der Girlitz auf der Spitze der Zeder, mal ein Grün-
specht bei der Ameisensuche, kurze Zeit junge Waldohreulen 
im Kirschbaum.

Zufällig haben wir erlebt, wie ein Turmfalke unmittelbar vorm 
Fenster sich einen kleinen Vogel griff; dass ein Sperber sich he-
rabstürzte, eine Amsel fasste und an Ort und Stelle in aller Ruhe 
zerriss. Für uns in dem Moment bei allem Schreck für die Amsel 
doch auch faszinierend zu schauen. Wer sieht schon mal einen 
Sperber so aus der Nähe! (Die Qualität der Aufnahme soll hier 
entschuldigt werden, sie ist durch die Fensterscheibe und natür-
lich etwas aufgeregt entstanden!)

Erstaunlich, dass doch eine solche Zahl an Vögeln im Jahreslauf 
zusammenkommt, sich wenigstens mal sehen lässt. Andere al-
lerdings, die hier in den Gärten oder aus der nahen Umgebung 
regelmäßig zu hören waren, fehlen mir. Ich denke z.B. an Wen-
dehals und Gartenrotschwanz, oder an die Rufe von Pirol und 
Kuckuck, die einfach dazugehörten.

Wir vom BUND Naturschutz könnten uns vorstellen, alles, was 
sich sonst noch in der Gemeinde an Vögeln findet, einmal in ei-
ner Liste zusammenzustellen.

Schreiben oder erzählen Sie uns doch bitte Ihre Beobachtungen!                            
mail@hans-gerhard.link, mayr_angelika@web.de

Hans Link, Angelika Mayr

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 27. April 
um 19.00 im Galeriegebäude, Kirchgasse 9, das übernächste 
voraussichtlich am 25. Mai um 19.00 Uhr statt. Wir freuen 
uns immer über interessierte Gäste! Wenn Sie Fragen rund 
um den Naturschutz haben, wenn Sie etwas entdeckt haben, 
melden Sie sich gerne bei uns: Familie Mayr: 0931/68584 
oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Rotkehlchen, Foto: R. Mayr Kleiber, Foto: R. Mayr

Goldammer, Foto: R. Mayr Sperber mit Amsel, Foto: H. Link
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CSU-Ortsverband Reichenberg
Es bleibt bei der Dreierspitze

Erster Vorsitzender Hubert Engelhardt begrüßte die 15 anwesen-
den Mitglieder (von aktuell 39) im Landgasthof zum Brunnenbäck 
zur Ortshauptversammlung und erläuterte den Jahresbericht 
2022; seine Amtskollegin Franziska Weigand-Weiß übernahm 
den Ausblick auf 2023; der Dritte im Bunde, Altbürgermeister 
Karl Hügelschäffer verlas, in Vertretung des Kassiers, den fi-
nanziellen Rechenschaftsbericht. Die Revisoren bestätigten die 
ordnungsgemäße Kassenführung; die Vorstandschaft wurde ein-
stimmig entlastet. Babette von Seydlitz-Wolffskeel und Reinhold 
Schlosser berichteten aus dem Gemeinderat und vom aktuellen 

Sachstand bei den anstehenden (Groß-)Projekten in der Markt-
gemeinde. Sie beschrieben die Rolle der Fraktion in der Oppo-
sition und stellten sich der, teils lebhaft geführten, Diskussion 
einzelner kommunaler Vorhaben und Anliegen. Karl Hügelschäf-
fer berichtete aus dem Kreistag. Die Wahlen der Vorstandschaft 
beim CSU-Ortsverband Reichenberg brachten – wie nach ledig-
lich einem knappen Jahr „im Dienst“, kaum anders zu erwarten, 
keine spektakulär neuen Ergebnisse. Bezirksrätin Rosa Behon 
leitete als „Gast des Abends“ die Wahl. Überwiegend einstimmig 
wurden in ihren Ämtern bestätigt: Franziska Weigand-Weiß, Hu-
bert Engelhardt und Karl Hügelschäffer als Vorsitzenden-Team: 
Judith Tewes und Ulrich Semmel als Stellvertreter der Vorstand-
schaft. Babette von Seydlitz-Wolffskeel ist weiterhin Schriftfüh-
rerin und Bernd Rosengarth führt weitere zwei Jahre die Finan-
zen als Schatzmeister des OV. Beisitzer in der Vorstandschaft 
sind: Herbert Wilhelm, Reinhold Schlosser und Timo Weppert. 
Herr Weppert fungiert außerdem als Digitalbeauftragter, mit 
dem dringenden Anspruch des Aufbaus einer aktuellen Website 
und, darüber hinaus, als Beauftragter für Mitgliederwerbung. Die 
Kasse wird geprüft von Christoph von Seydlitz-Wolffskeel und 
Hermann Dürr. Delegierte in der Kreisvertreterversammlung sind 
Franziska Weigand-Weiß, Babette von Seydlitz-Wolffskeel und 
Timo Weppert. Ersatzdelegierte: Ulrich Semmel, Judith Tewes 
und Herbert Wilhelm.
 

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Freitag den 24.03.2023 wurde gemäß Satzung die obliga-
torische Jahreshauptversammlung abgehalten. Nachdem sich 
38 Mitglieder im Gerätehaus eingefunden hatten, eröffnete der 
erste Vorsitzende Karsten Ott die Jahreshauptversammlung. Ein 
besonderer Gruß ging an die Kommandanten, die Vertreter des 
Gemeinderates, und Bgm. Stefan Hemmerich. Zum Gedenken 
an die Verstorbenen, erhoben sich die Gäste von ihren Plätzen.

Anzeige
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Am Ende des Jahres zählte die Feuerwehr Reichenberg 135 Mit-
glieder, davon 71 Aktive, 47 Passive, 17 Fördernde und 1 Ehren-
mitglied. 2022 gingen auch bei der Feuerwehr Reichenberg die 
Veranstaltungen wieder los. Im April zog es zahlreiche Bürger 
zur Maibaumaufstellung und im September zum Tag der offenen 
Tür. Hierbei wurde das neue TLF 3000 gesegnet, dass im Juni 
im Werk abgeholt wurde. Am Ende des Jahres fand wieder der 
traditionelle Kameradschaftsabend statt.

Der erste Kommandant Benedikt Schmidt berichtete, dass die 
Feuerwehr 137 Einsätze im letzten Jahr hatte. Die größeren Ein-
sätze 2022 waren ein LKW Unfall auf der B19, Hochwasser in 
Fuchsstadt, ein schwerer Unfall im Guttenberger Wald, der Gülle 
Einsatz im Rottenbauerer Grund und der Großbrand in Zeubel-
ried. Hierbei wurden 451 Einsatzstunden geleistet. Die Feuer-
wehr hat aktuell 22 Atemschutzträger, 16 First Responder und 
18 Aktive sind aktuell im besitzt eines LKW-Führerscheins. 2022 
besuchten 11 Personen insgesamt acht Lehrgänge, darunter ab-
solvierten Christian Popp und Mario Drexel den Gruppenführer 
Lehrgang und Volker und Christian Rösch den Lehrgang für den 
Zugführer. Auf Grund unseres Einsatzgebietes Katzenbergtunnel 
auf der A3, belegte Christian Popp noch einen Tunnellehrgang in 
der Schweiz. Des Weiteren berichtete der Kommandant, dass im 

letzten Jahr 52 Übungen abgehalten wurden und bedankte sich 
bei der Gemeinde und dem Planungsteam des neuen TLF 3000.

Zwei von sieben Jugendlichen gehen in den aktiven Dienst über. 
Ein besonderer Dank geht an die Jugendwarte, die sich für die 
Übungen immer spannende und aufregende Aufgaben einfallen 
lassen.

Bürgermeister Stefan Hemmerich bedankte sich bei seinen Gruß-
worten bei den Aktiven und lobte die sehr gute Zusammenarbeit 
mit den Kommandanten. Es ist wichtig, die Feuerwehren immer 
auf einen guten Stand zu halten. Es wird aber in den nächsten 
Jahren immer schwieriger, nach der Corona Pandemie und dem 
Krieg in der Ukraine für die Gemeinde, die Investitionen in die 
richtigen Bahnen zu lenken. Einen großen Dank an alle Beteilig-
ten für die Putz-Munter-Aktion im Gemeindegebiet, dies ist ein 
Dienst an der Öffentlichkeit.

Karsten Ott, der nicht nur Vorstand der Feuerwehr Reichenberg 
ist, überbrachte als Kreisbrandinspektor die Grußworte der Land-
kreisführung. Der Atemschutzpool im Klingholz ist in Betrieb und 
es wurden weitere 150 Atemschutzgeräte gekauft. Des Weiteren 
gehen dieses Jahr die Satelliten Feuerwehren in Betrieb. Dies 
ist im Landkreis Mitte, das Feuerwehrzentrum Klingholz. Seit 1. 
Februar ist das neue Führungskonzept angelaufen. Anfang des 
Jahres wurde das neue Katastrophenschutzzentrum des Land-
kreis Würzburg im Klingholz eingeweiht, hier wurde eine zu-
sätzliche Lagerhalle für diverse Materialen gebaut. Dieses neue 
Katastrophenschutzzentrum kann am 11.06.2023 bei einem Tag 
der offenen Tür besucht werden. In den Pfingstferien findet wie-
der das Jugendzeltlager statt. Die Feuerwehr Reichenberg kann 
stolz auf ihre Einsatzstärke sein, vor allem tagsüber sind die Au-
tos immer besetzt.

Hinten von links: Karsten Ott, Dieter Geiling, Richard Schmidt, Niklas 
Kornaczewski, Volker Rösch, Christian Popp, Yannick Illmer, vorne 
von links: Wolfgang Marstaller, Johannes Rücker, Volker Thorwart, 
Julia Schindler, Thomas Zeidler, es fehlt Johannes Schmidt.

Am Ende der Vorstandsitzung wurde noch die Vorstandschaft 
neu gewählt. Nach über 40 Jahren in der Vorstandschaft be-
dankte sich die Feuerwehr Reichenberg bei Wolfgang Marstal-
ler, Richard Schmidt und Dieter Geiling. Sie waren als Kassier, 
Vorstand, Schriftführer und Kommandant in der Feuerwehr tätig.

Ein besonderer Dank geht auch an Volker Thorwart, der viele 
Jahre als Kommandant und im Vergnügungswart tätig war. Die-
ser trat nicht mehr zur Wahl an. Für die nächsten sechs Jahre 
wurden gewählt, 1.Vorstand Karsten Ott, 2.Vorstand Christi-
an Popp, 1.Kassier Niklas Kornaczewski, 2.Kassier Johannes 
Schmidt, 1.Schriftführer Thomas Zeidler, 2.Schriftführer Yannick 
Illmer und die Vergnügungswarte Julia Schindler, Volker Rösch 
und Johannes Rücker.

Großbrand in Rottenbauer 

Am 31.03.2023 kurz nach 20 Uhr wurde ein Großaufgebot an 
Feuerwehr, Rettungsdienst und THW in den Würzburger Stadt-
teil Rottenbauer zu einem gemeldeten Scheunenbrand alarmiert.

Anzeige
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Bereits auf der Anfahrt konnte eine massive Rauchentwicklung 
festgestellt werden. Zusammen mit den Kräften aus Rottenbauer 
führte die Besatzung des TLF einen großangelegten Löschangriff 
durch.

Aufgrund der hohen Einsturzgefahr wurde beschlossen, einen 
Sicherheitsabstand einzuhalten. Das Feuer war relativ zügig un-
ter Kontrolle.

Im Laufe des Einsatzes kollabierte dann auch der Dachstuhl, 
was die Nachlöscharbeiten zusätzlich noch erschwerte. Gegen 
Mitternacht war der Einsatz für uns beendet. Die Aufräum- und 
Reinigungsarbeiten zogen sich noch bis in die frühen Morgen-
stunden.

Großer Tag für unsere Feuerwehranwärter!

Mit der Teilnahme am MTA-Basismodul, beginnt für die neuen 
Kameraden das Feuerwehrleben. In den letzten Wochen, wurde 
viel Grundlegendes gelernt und praktisch angewandt.

Nun galt es, das gelernte Wissen, in einer theoretischen und 
praktischen Prüfung unter Beweis zu stellen.

Wir gratulieren allen Teilnehmern zu der bestandenen Prüfung.

Ein besonderer Dank geht an Mario Drexel, Annika Thorwart, 
Hannah Manz und Johannes Rücker, die ihre Truppe auf diese 
Prüfung ausgezeichnet vorbereitet haben.

Bild von links: Mario Drexel, Annika Thorwart, Jan Preisendörfer, 
Lion Einwag, Stephan Thome, Christopher Matzner und Johan-
nes Rücker.

Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg 

Anzeige
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenberg
Eine von vielen schönen Traditio-
nen zur Osterzeit ist das Schmü-
cken der Brunnen.

In diesem Jahr gab es erfreulicher-
weise erstmals in allen 5 Ortsteilen
des Marktes Reichenberg Oster-
schmuck an öffentlichen Plätzen zu
bewundern.

Fuchsstadt hat zwar keine Brunnen, jedoch wurde die alte Glo-
cke an der Kirche durch Elke Reinhard und Ilonka Thorwarth ös-
terlich geschmückt. Auch an den Ortseingängen von Fuchsstadt 
leuchteten die bunten Ostereier schon von Weitem.

Der OGV übernahm die Kosten für neue Eier, Pflanzkästen und 
Frühlingsblumen in Fuchsstadt, Albertshausen und Uengershau-
sen und gestaltete den Osterbrunnen in Reichenberg komplett.

Vielen Dank an alle Helfer und Spender von Grün! Sie machen es 
gemeinsam möglich, dass in allen Ortsteilen der Osterschmuck 
zu schönen, fröhlichen Farbtupfern zum Frühlingsbeginn wird.

Im Mai geht es beim OGV um die „Nachwuchsgärtner“ des Mark-
tes Reichenberg. Die alljährliche Kinderpflanzaktion steht an. Ziel 
der Aktion ist es v.a. das Interesse und die Freude der Kinder am 
Gärtnern zu wecken. Neben dem Säen bzw. Pflanzen der jewei-
ligen „Jahrespflanze“ bekommen die Kinder auch wichtige Tipps, 
wie sie ihre Pflanze hegen und pflegen sollten, um eine mög-
lichst  reiche Ernte einzufahren oder eine schöne Blütenpracht 
zu erzielen. Die Entwicklung ihrer Pflanze dürfen sie auf Fotos 
dokumentieren und an den Obst- und Gartenbauverein senden. 
Im Herbst beim Kirchweihkaffee erfolgt dann die Prämierung der 
„Gärtner von morgen“.

Im diesjährigen Jubiläumsjahr des OGV wird sich die Aktion 
etwas anders gestalten wie in den vergangenen Jahren. Wir 
werden die Kindergärten des Marktes und die Schule besuchen 
und dort gemeinsam mit den Kindern Sonnenblumen säen. Wir 
freuen uns auf diese Aktion, die am 16. Mai in der Grundschule 
und am 26. Mai in der Kita Lindflur geplant ist. Die Termine im 
Waldkindergarten und in der Kita Reichenberg standen zu Re-
daktionsschluss noch nicht fest.
Es wird spannend, wie viele Sonnenblumen die Kinder im Som-
mer überragen werden.
Kinder, die die Markteinrichtungen nicht besuchen, aber gerne 
an der Pflanzaktion teilnehmen möchten, können sich gerne bei 
uns per E-Mail ogv.reichenberg@web.de melden.
Auch für sonstige Anliegen ist der Obst- und Gartenbauverein 
über o.g. E-Mail-Adresse zu erreichen. Hierüber ist u.a. die Auf-
nahme in die Whatsapp-Gruppe des Vereines möglich.
Nun hoffen wir weiterhin auf gutes Wetter zum Gärtnern und freu-
en uns über die ersten leckeren Salate, Kohlrabi und Co. aus 
dem eigenen Garten!

Simone Rüdinger für den OGV Reichenberg

Gospelnight in Reichenberg – nach drei
Jahren Pause wieder bei vollem Haus
Am Samstag den 25.03.2023 fand endlich wieder und bereits 
zum 17. Mal die Reichenberger Gospelnight statt. Erstmalig 
mit dabei der „MGV Veitshöchheim“ mit gemischtem Chor und 
Männerchor unter der Leitung von Joschka Keberer und Stefan 

Fuchsstadt Uengershausen

Albertshausen

Andiamo

Chorleiter

Veitshöchheim
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Schneider, ebenfalls wieder zu Gast „New Future“ aus Würzburg 
unter der Leitung von Marie Rabenstein und das „Vocalensem-
ble Melomania“ aus Helmstadt unter der Leitung von Johannes 
Klüpfel. Diese sorgten in der vollbesetzten Wolffskeelhalle mit 
einem abwechslungsreichen Programm, zusammen mit dem 
Gastgeber, dem Reichenberger Gospelchor „Andiamo“ unter der 
Leitung von Regina Götz, mit rhytmischer Unterstützung durch 
Christine Kandert am Klavier und Helmut Kandert am Cajón, für 
einen wunderbar unterhaltsamen Abend.

Das vielfältige musikalische Programm, in unterschiedlichen 
Sprachen, aus verschiedenen Musikrichtungen und selbstver-
ständlich durchwirkt von traditionellen Gospels, begeisterte das 
Publikum. Ein Abend voller Gänsehautmomente, Besinnlichkeit 
und Lebensfreude. Gesine Kleinwächter führte charmant und ge-
konnt durch den kurzweiligen Abend. Ein kleiner Wehrmutstrop-
fen bleibt letztendlich doch, nach drei Jahren pandemiebedingter 
Pause wird sich wohl die nächste Gospelnight wieder ein paar 
Jahre gedulden müssen. Die geplante Sanierung der Wolffskeel-
halle steht zur Umsetzung in den Startlöchern …

Der Sängerverein Reichenberg bedankt sich herzlich bei allen 
Helfern und den Sponsoren der 17. Gospelnight für die Unterstüt-
zung: • Bäckerei SPIEGEL • Friseur Volker Kneitz • Edeka Markt 
Luksch - Domstraße Würzburg • Frisör Böhm – Waldbüttelbrunn 
• Radl Shop Weis – Heidingsfeld • Blumenlädele Kaderschabek 
•  Therapie-Haus Reichenberg – Physiotherapie und Osteopa-
thie • Partyservice Manfred Reichert • Bauunternehmung Johann 
Pfeuffer • Wolfgang Düll GmbH + CoKG – Installationsbetrieb • 
Fuchs und Bauer – Ihr Kfz-Meisterbetrieb • PIXIS –Elektro, Ger-
brunn • Weingut Hausknecht – Erlabrunn • Folkmanis – Spiel-
zeug und Bücher • Pension am Schlossberg • Kempf Bauele-
mente • Marien-Apotheke • Weingut Otto Körber – Erlabrunn • 
Distelhäuser Brauerei.

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

TSV Reichenberg
Jahreshauptversammlung des TSV Reichenberg am Freitag, 
den 12.05.2023 um 19:00 Uhr 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des TSV Reichenberg 
findet am Freitag, den 12.05.2023 um 19:00 Uhr im Vereinsheim 
am Sportgelände statt. Alle Mitglieder sind herzlichst eingeladen. 
Neben den Berichten aus den Abteilungen können sie auch Auf-
schlussreiches über den TSV erfahren.

Die Tagesordnung ist am Vereinsheim ausgehängt und auf der 
Homepage ersichtlich. www.tsvreichenberg.de

Vorstandschaft TSV Reichenberg

Singkreis Frohsinn Lindflur
Am 15. März 2023 fand unsere
Jahreshauptversammlung im
Bürgerhaus in Lindflur statt.

Der 1. Vorsitzende Karlheinz Schmidt
begrüßte alle anwesenden Vereinsmitglieder und wies auf die 
form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung hin.

Es folgte eine Gedenkminute für unsere im letzten Jahr verstor-
benen Mitglieder.

Anschließend teilte Herr Schmidt den aktuellen Mitgliederstand 
mit, und verlas den Tätigkeitbericht für 2022. Trotz durch Coro-
na ausgedünnter Chorproben und ausgebremster Aktivitäten hat 
der Chor das vergangene Jahr gut überstanden.

Nun war unsere Chorleiterin Frau Schäfer mit ihrem Bericht an 
der Reihe: Sie lobte den Probeneifer der Sängerinnen und Sän-
ger und ihre Leistungsbereitschaft.

Nach dem Bericht von Schriftführerin, Kassier und Kassenprü-
fern sowie der Entlastung der gesamten Vorstandschaft durch 
die Mitgliederversammlung standen dieses Jahr Neuwahlen an.

Anzeigen



39

Unser langjähriger 1. Vorsitzende sowie unser Kassier standen 
diesmal nicht mehr zur Wahl.
Im Namen aller Vereinsmitglieder bedanken wir uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei unserem ersten Vorsitzenden Karlheinz 
Schmidt und unserem Kassier Hermann Ackermann für ihren 
jahrzehntelangen großen Einsatz in ihrem Ehrenamt. Darüber 
hinaus haben sie auch viele Aufgaben übernommen, die erledigt 
werden müssen, damit das Vereinsleben funktioniert, und die oft 
nur auffallen, wenn sich eben niemand darum kümmert!
Wir danken EUCH!!!
Und wir sind froh, auch in Zukunft auf Euch zählen zu dürfen!!!
Wir als Chor freuen uns, dass bei den anschließenden Neuwah-
len alle Posten wieder besetzt werden konnten, und stellen die 
neue Vorstandschaft vor:
1. Vorsitzende:	 Claudia Schilling
2. Vorsitzende:	 Friedrun Schmidt
Schriftführerin:	 Anette Krambeck
Kassierin:	 Irene Hellfritsch
Beisitzer:	 Andrea Reisinger, Karlheinz Schmidt,
	 Emmy Schoch
Kassenprüfer:	 Walter Arnold, Bernd Schoch

Es folgte der Ausblick auf das Jahr 2023:
Neben schon fast „tradidionellen“ Terminen wie das Mitgestalten 
der Maifeier und der Gedenkfeier am Volkstrauertag, planen wir 
am 2. Adventssonntag, 10.12.23 um 15.30 Uhr wieder ein Ad-
ventssingen mit Glühweinausschank.
Auch weitere Aktivitäten wurden angedacht, und lassen sich hof-
fentlich auch in die Tat umsetzen!
Folgende Änderung bezüglich der Mitgestaltung von Trauerfeiern 
verstorbener Mitglieder wurde durch die Mitgliederversammlung 
beschlossen: Zukünftig wird es kein Angebot eines Nachrufes 
am Grab mehr geben. Geschuldet ist dies der Tatsache, dass 
unsere Vorstandschaft zum überwiegenden Teil noch berufstätig 
ist, und dieses Angebot wohl nicht durchgängig umsetzbar sein 
würde.

Statt dessen möchte der Chor aber auf Wunsch gerne zu Ge-
burtstagen oder Jubiläen von Mitgliedern singen.

Wir würden lieber zu Lebzeiten Freude bereiten, als uns erst um 
das Grab zu versammeln!

Zum Schluß noch ein Hinweis in eigener Sache:

Wir freuen uns jederzeit über neue Sängerinnen und Sänger, 
auch solche, die erst einmal ausprobieren wollen, ob der Chor-
gesang etwas für sie wäre ;-).

Sprecht uns gerne an, dann braucht keiner das erste Mal „ganz 
alleine“ zu kommen.

Momentan studieren wir als gemischter Chor dreistimmige Lie-
der ein. Unser Repertoire richtet sich dabei nach dem Machbaren 
und Möglichen. Nur weil wir bislang eine bestimmte Musikrich-
tung nicht aufgeführt haben, muss das nicht für alle Zukunft  so 
bleiben. Also, traut Euch!

Wir bieten	
–	 Freizeitgestaltung, die in jedem Alter gut tut, fordert,
	 und Erfolgserlebnisse bringt
–	 dörfliche Geselligkeit
–	 wohnortnahe Treffen, ohne schon wieder ins Auto steigen zu
	 müssen

Wir freuen uns über 
–	 jeden, der Freude am gemeinsamen Singen und Tun hat, im 	
	 Chor zählt jede Stimme!

Und so sind wir zu erreichen:
1. Vorsitzende Claudia Schilling: Tel.: 09366-980044 oder 0175-
4931450, gerne auch per WhatsApp!

Claudia Schilling für den Singkreis Frohsinn Lindflur
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Agenda21 Gruppen
STADTRADELN 2023 vom 13. Mai bis 2. Juni 
– Anmeldung ab sofort möglich
Selbstverständlich gehen wir wieder an den Start, um sichtbar 
zu machen, wie wichtig gute Fahrradwege in unserer Gemeinde 
sind – vor allem in Richtung Stadt Würzburg von allen Ortsteilen 
aus! Dafür benötigen wir wieder möglichst viele Teilnehmen-
de für das „Offene Team Reichenberg“ aus der gesamten 
Gemeinde.

Die Anmeldung als Teammitglied erfolgt unter www.stadtradeln.
de (Mitmachen – Radelnde – Registrieren). Hier kann man sich 
entweder neu registrieren oder das alte Konto aus dem letzten 
Jahr reaktivieren. Bei der Kommune „Würzburg, Stadt“ suchen 
und dann – wichtig! – „Vorhandenem Team beitreten“ wählen und 
das „Offene Team Reichenberg“ suchen.

Ab dem 13. Mai geht es dann darum, bis zum 2. Juni möglichst 
viele Kilometer zu radeln und diese im Portal einzutragen. Für 
Hilfestellung bei der Registrierung und Eintragung von Kilome-
tern stehen wir gern zur Verfügung. Wer möchte, kann auch die 
Stadtradeln-App auf das Handy laden und die Kilometer per GPS 
aufzeichnen und dem Team gutschreiben lassen.

Einzige Voraussetzung, um als GemeindebürgerIn beim städti-
schen Stadtradeln mitmachen zu können, ist, dass man in der 
Stadt Würzburg arbeitet, studiert, zur Schule geht oder einem 
Verein angehört. Diese Kriterien werden bewusst sehr offen aus-
gelegt – um auch das Stadtumland zum Mitmachen zu motivie-
ren. So genügt irgendein noch so geringer Anknüpfungspunkt an 
die Stadt – beispielsweise die Mitgliedschaft in einer Kranken-
kasse mit Geschäftsstelle in Würzburg, in einem Förderverein 
für eine Würzburger Schule oder in einem bundesweiten Verein 
mit örtlichem Kreisverband. Die Voraussetzung muss nicht nach-
gewiesen werden. Auch E-Bikes gelten als Fahrräder und kön-
nen mitmachen. Es dürfen ALLE Kilometer eingetragen werden, 
die in diesem Zeitraum irgendwo gefahren werden – also nicht 
nur auf der Strecke Reichenberg–Würzburg. Sogar im Urlaub 
an ganz anderer Stelle gefahrene Kilometer dürfen mitgezählt 
werden.

Helferinnen und Helfer für das
Repair-Café gesucht
Am Samstag, den 17. Juni findet das nächste Repair-Café statt. 
Hierfür suchen wir Helferinnen und Helfer, sowohl als Repa-
riererInnen als auch für die Organisation drumherum, als 
KuchenbäckerInnen etc. Rückmeldung bitte an den Kontakt 
unten – oder bei der nächsten Agenda-Sitzung (siehe unten).

Nächste Agenda-Sitzung am Freitag,
den 12. Mai um 16:30 Uhr im Galeriehaus
Themen sind die Auswertung der Agenda-Fahrradbörse beim 
Ostermarkt einschließlich Festlegung der Empfänger-Organisa-
tion für den Erlös (Erdbebenopfer Türkei/Syrien), sowie die Vor-
bereitung des kommenden Repair-Cafés. Herzlich willkommen!

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg
EvaLiebich@web.de, Tel. 0931-62567

Agenda21 Uengershausen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
In den letzten Jahren ist es um die Agenda-21-Uengershausen 
scheinbar etwas ruhig geworden. Das hat mehrere Gründe: Zum 
einen wurden solche Initiativen durch die massiven Corona-Be-
schränkungen über zwei Jahre hinweg praktisch zum Erliegen 
gebracht, das haben alle zu spüren bekommen. Zum Zweiten 
fließt die Energie vieler engagierter Menschen wie in einen Trich-
ter, an dessen Mündung der Dorfladen liegt. Da bleibt wenig 
Raum für andere Projekte. Und zuletzt darf man feststellen, dass 
wir alle nicht jünger werden. Trotzdem gibt es was zu berichten.

10 Jahre Dorfladen Uengershausen
„Was, schon wieder 10 Jahre“ werden manche Leute ausrufen. 
Und zugegeben, wir selber gehören auch dazu. Und wenn man 
auf ein solches Jubiläum zusteuert, fallen einem immer mehr 
Ereignisse aus dem betreffenden Zeitraum ein, die man im 
Alltag schon vergessen hatte. Das Jahr 2012 war geprägt von 
der Idee eines Dorfladens, von Informationsbesuchen bei be-
reits bestehenden, von Agenda-Sitzungen die das Interesse der 
Bürgerinnen und Bürger und die Durchführbarkeit abklären soll-
ten, Dorfplatzerneuerung und vieles andere mehr. Zeitsprung: 
Ende April 2013 wurde mit der Innenrenovierung des ehemaligen 
RaiBa-Gebäudes (in Eigenleistung) begonnen und am Abend 
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des 18. Juli schnitten Sigrid Kranz und der damalige Bürgermeis-
ter Karl Hügelschäffer das Band vor der Eingangstür des neuen 
Dorfladens durch. Dann konnten die Anwesenden einen ersten 
Rundgang machen und am folgenden Tag auch richtig einkaufen.

Dann kam der Alltag mit all seinen Höhen und Tiefen. Personal-
fragen mussten geklärt werden, die Liste der Lieferanten musste 
angepasst werden. Seit 2016 beliefert die Heidingsfelder Bäcke-
rei Roth den Laden mit Backwaren, seit 2017 kommt das Gemü-
se aus Rimpar vom Gärtner Reitzenstein. Das Angebot wurde 
mehr und mehr in Richtung Regionalität ausgeweitet. So gibt es 
seit 2022 hochwertige Käseprodukte von der Firma Hammer aus 
Randersacker und Fischprodukte von der Hagenmühle aus Wil-
lanzheim. Dies alles unter gleichzeitiger Steigerung der Qualität. 
Zu stemmen war und ist das nur durch das Engagement vieler 
Mitarbeitender und Wohlwollender, denen an dieser Stelle wieder 
einmal höchstes Lob und Dank gesagt sei!

Ja, und dann kam Corona. Was die Mädels im Laden da geleistet 
haben, kann man nur bewundern. Mit äußerster Disziplin konnte 
es immer gewährleistet werden, den Laden geöffnet zu lassen, 
was nicht in allen Geschäften so war. Aber auch das wurde ge-
schultert und jetzt steuern wir auf die10 zu.

Was für Probleme gibt es? Nun, die allgemein bekannten: Hohe 
Energiekosten und etwas zu wenig Personal.  An dieser Stelle 
möchten wir an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren, sich 
aktiv am Dorfladen zu beteiligen. Wir benötigen vor allem Helfe-
rinnen beim Einräumen und Auffüllen der Regale, bei den abend-
lichen Abschlussarbeiten sowie im Verkauf. Bei Interesse meldet 
euch bitte einfach im Laden.

Nun wieder zum angenehmen Teil. Wir wollen das 10-jährige Be-
stehen, auf das das Team und die gesamte Dorfgemeinschaft 
stolz sein kann, gebührend feiern. Am Samstag, den 22. Juli, be-
ginnen wir mit einem Weißwurstfrühstück, um 12 Uhr gibt es ein 
Mittagessen, danach Kaffee und Kuchen. Für die Kleinen wird 
es eine Kinderbelustigung geben. Außerdem gibt es für jeden 
Einkauf über 15 € ein Los für die Tombola.

Zum Ausklang und als Höhepunkt gibt es am Abend einen Auftritt 
von Ines Procter, bekannt aus „Fastnacht in Franken“ und wei-
teren Fernsehauftritten, in der Mehrzweckhalle Uengershausen 
(siehe aushängende Plakate).

Frauenfrühstück

Nach der Corona-Pause wurde auch das Frauenfrühstück wie-
derbelebt. Doris Landeck und Monika Veeh kümmern sich um die 
Organisation. Das nächste Frauenfrühstück findet ausnahms-
weise statt am 9.5.2023 um 8 Uhr 30 in der Gaststätte der Mehr-
zweckhalle. Turnusgemäß dann immer am ersten Dienstag im 
Monat zur gleichen Zeit am gleichen Ort. Es wird ein Kostenbei-
trag von 5.-€ erhoben. Wenn möglich rechtzeitig anmelden (Tel. 
Monika Veeh 09366 1228).

Dorffest

In jüngster Zeit wurden vermehrt Fragen an uns herangetragen, 
was denn nach 2007, 2011, 2015 und 2019 heuer mit einem Dorf-
fest sei. Nun, heuer geht aus Zeitgründen sicher nix mehr. Wir 
wollen aber im Herbst eine Veranstaltung anbieten, in der abge-
klärt werden soll, ob und wie viel Interesse an so etwas besteht 
und wer sich dabei wie einbringen möchte. Einen Termin werden 
wir rechtzeitig bekannt geben.

Mit den besten Grüßen                                            Jürgen Kranz

Bibliothecafé

Begegnungen
Leichtigkeit, Lockerheit, ein Lachen

gemeinsame Erlebnisse, interessante Erfahrungen
Bibliotheksbesucher trifft auf Cafébesucher

Cafébesucher auf Bibliotheksbesucher
Jung trifft auf Alt

Alt auf Jung
am Schönsten sind die spontanen Begegnungen

bei denen durch gemeinsam verbrachte Zeit neue Verbindun-
gen entstehen

Annika Bernhardt vom Team des Bibliothecafés

Aufruf zur Gestaltung von Patchwork-Flicken
für das Bibliothecafé – und es wächst weiter
Das Bibliothecafé im Galeriehaus soll schöner werden und eine 
bessere Akustik bekommen. Deshalb arbeiten wir an einem 
Patchwork-Projekt, an dem sich jeder und jede beteiligen kann. 
Ziel ist, eine Art Wandbehang aus Textilstreifen zu erstellen, der 
sich mobil anbringen lässt – je nach Nutzung des Galeriehauses. 
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Der Wandbehang soll nicht nur die weißen Wände schöner ma-
chen, sondern auch Schall schlucken, denn momentan hallt es 
noch etwas zu sehr im Galeriehaus.
Hierfür suchen wir von EUCH gestaltete Textil-Flicken: 30 cm 
breit, die Länge ist beliebig. Es ist jede Handarbeitsform 
willkommen – ob genäht, gehäkelt, gestrickt, gewebt ... Auch 
farblich sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.
Die Flicken können jeden Freitag zwischen 16 und 18 Uhr im 
Bibliothecafé im Galeriegebäude (Kirchgasse 9, Reichenberg) 
abgegeben werden. Wir sind schon sehr gespannt auf EUREN 
Beitrag!
Wir haben bereits einige wunderschöne Beiträge von flei-
ßigen Handarbeiterinnen erhalten. Dafür herzlichen Dank. 
Karoline war weiter fleißig. Sage und schreibe drei längere 
Stücke hängen inzwischen an Ort und Stelle, u.a. gibt es ei-
nen neuen „Dreiteiler“ zum Thema Meer. Schaut Euch den 
dritten Zwischenstand an!           Euer Team vom Bibliothecafé
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Neues aus dem tauschbar
Liebe Markt Reichenbergerinnen,
liebe Markt Reichenberger,

noch gibt es nichts Konkretes zu
vermelden bzgl. einer neuen
Räumlichkeit für das tauschbar im
Markt Reichenberg. Es bleibt
dabei: Sobald wir konkret wissen,
wann und wohin wir umziehen
können, werden wir es Ihnen mit-
teilen – hoffentlich in der Maiaus-
gabe des Mitteilungsblattes und
natürlich umgehend auf unseren
Social-Media-Kanälen (Instagram & Facebook: tauschbar Markt), 
sowie per Aushang am jetzigen Standort.

Erfreulich ist, dass wir vorerst, auch noch etwas über den 1. Mai 
hinaus, in unserem Raum in der Wolffskeelhalle bleiben können. 
Wir hoffen also, dass wir bald mit allen tauschbaren Dingen ohne 
Zwischenlagerung direkt in neue Räumlichkeiten ziehen können. 
Bis dahin haben wir wie gewohnt für Sie geöffnet.

Weiterhin gilt: Um unseren Umzug etwas übersichtlicher zu ge-
stalten, möchten wir Sie bitten, vorerst nichts mehr (oder nur 
noch einzelne Highlights) ins tauschbar zu bringen. Und Sie dür-
fen uns gerne die Arbeit im wahrsten Sinne des Wortes erleich-
tern, indem Sie in den nächsten Wochen durch das tauschbar 
bummeln, noch einiges finden und mitnehmen.

Team tauschbar
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Allianz Fränkischer Süden
Drei Jahre Regionalbudget und 237.200 € für 
den „Fränkischen Süden“
Nach drei Jahren „Regionalbudget“ zieht die ILE „Fränkischer 
Süden“ eine Bilanz über das Förderprogramm und diese fällt po-
sitiv aus. Erfreulich ist, dass tatsächlich in alle Allianz-Kommunen 
Fördergelder geflossen sind. (Anm.: Die Stadt Ochsenfurt nimmt 
am Regionalbudget der ILE „MainDreieck“ teil).

Seit Start des Regionalbudgets in 2020 wurden in der Allianz 
Fränkischer Süden insgesamt 237.200 Euro Fördergelder an die 
Projektträger ausbezahlt. In die Region fließen insgesamt maxi-
mal 100.000 Euro je Bewilligungsjahr, von denen 90 % der Mittel 
vom ALE übernommen und 10 % der Mittel von der ILE beisteuert 
werden. Beantragt werden können Projekte von Privatpersonen, 
Vereinen und Gemeinden. Ziel des Budgets ist eine engagierte 
und aktive eigenverantwortliche ländliche Entwicklung zu unter-
stützen und die regionale Identität zu stärken.

So flossen in den Jahren 2020 bis 2022 fast 45.000 Euro in das 
Gemeindegebiet Kirchheim und 40.900 Euro nach Gaukönigsho-
fen. Ebenfalls stattliche Förderbeträge gingen nach Giebelstadt 
(22.200 Euro) und Aub (21.200 Euro). Des Weiteren bekamen 
Projekte in Riedenheim 16.900 Euro aus dem Fördertopf und in 
Sonderhofen 16.600 Euro sowie 15.600 Euro in Gelchsheim. Das 
Gemeindegebiet Bieberehren erhielt für seine Projekte 13.500 
Euro und für Röttingen gab es 13.200 Euro. Und auch die Projek-
te in Reichenberg (9.800 Euro), Tauberrettersheim (9.300 Euro) 
und Bütthard (9.000 Euro) durften sich über eine Förderung freu-
en. Nicht zuletzt konnte auch ein Projekt in Geroldshausen mit 
4.000 Euro bedacht werden.

„Das Förderprogramm richtet sich an Gemeinden, Vereine und 
Privatpersonen. Deswegen ist es sehr schön, dass neben den 
Kommunen vor allem auch viele Vereine und soziale Einrich-
tungen Projekte angemeldet haben und diese gefördert bekom-
men“, freut sich Allianzmanagerin Kira Schmitz.

Umgesetztes Kleinprojekt in Reichenberg

Am Wasserhaus Albertshausen wurde ein Kneippbecken mit Ein-
speisung von Oberflächenwasser einer nahen Quelle errichtet 
und in Betrieb genommen. Die wartungsarme Anlage als Durch-
laufbecken im Grabennebenschluss legt einen weiteren Grund-
stein zur Schaffung eines Erholungs- und Aufenthaltsbereiches 
in Ortsnähe zu Rad- und Wanderwegen.

Das Förderprogramm „Regionalbudget“ in Zahlen (für Reichen-
berg)
	 Zuweisung	 Eigenanteil	 Zuschuss
	 durch die	 der Region	 (ALE Ufr.)
	 Region	 (ILE)
	 (gesamt)
Reichenberg 2021	 9.816,11 €	 981,61 €	 8.834,50 €
Summe 2020 bis 2022	 9.816,11 €	 981,61 €	 8.834,50 €

Aufgrund der neuen Regularien konnten sich Interessierte be-
reits bis Mitte Dezember des letzten Jahres für die neue Förder-
runde (2023) bewerben. Im Februar wählte das Entscheidungs-
gremium, zusammengesetzt aus Personen unterschiedlicher 
Interessensgruppen, insgesamt 15 neue Projekte aus. Darunter 
befinden sich auch in diesem Jahr wieder kommunale Vorhaben 
und private Projekte.

Die Kleinprojekte können auch auf der Internetseite der ILE 
„Fränkischer Süden“ – www.fraenkischer-sueden.de – unter Re-
gionalbudget eingesehen werden. Aktuell läuft die Umsetzung 
der 2023er Projekte. Sofern das Förderprogramm weiter aufge-
legt wird, möchte sich die Allianz auch im kommenden Jahr wie-
der für das Regionalbudget bewerben.

Kontakt: Kira Schmitz, 09334-808-47,
kira.schmitz@giebelstadt.de, www.fraenkischer-sueden.de
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Informationen
Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung

Veranstaltungstermine Mai/Juni 2023 im Netzwerk "junge El-
tern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großel-
tern, Tagesmütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und 
Landkreis Würzburg

Anmeldung und weitere Informationen:
https://t1p.de/pish                                  oder

02.05.2023, 15:00–17:30 Uhr
Leckere Kleinigkeiten für die Kita-Box
Familienstützpunkt Heuchelhof

05.05.2023, 15:30–17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei
jedem Wetter
Giebelstadt, Spielplatz Seewiese

08.05.2023, 09:30–11:30 Uhr
Das schmeckt – warme und kalte Rezepte fürs Abendbrot
Familientreffpunkt Sanderau

12.05.2023, 15:30–17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei
jedem Wetter
Familienstützpunkt Reichenberg, Treffpunkt wird noch bekannt 
gegeben

13.05.2023, 09:30–11:00 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-
Spiel-Räume“ für Ihr Kind! I
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

13.05.2023, 11:15–12:45 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-
Spiel-Räume“ für Ihr Kind! II
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

23.05.2023, 15:30–17:45 Uhr
Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

16.06.2023, 15:00–16:00 Uhr
Bewegung ist der Motor für die gesunde Entwicklung Ihres 
Kindes! Bewegungsspaß für Babys von 8–12 Monaten
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

16.06.2023, 16:30–17:30 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-
Spiel-Räume“ für Ihr Kind!
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

19.06.2023, 15:30–17:00 Uhr
Bewegungsspaß, Wahrnehmung und Spiel für Babys im
ersten Lebensjahr
Familienstützpunkt Giebelstadt

20.06.2023, 15:30–17:45 Uhr
Leckere Kleinigkeiten für die Kita-Box
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

21.06.2023, 10:00–12:30 Uhr
Von der Milch zum Brei
Familienstützpunkt Heidingsfeld

22.06.2023, 15:30–17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei
jedem Wetter
Würzburg, Steinbachtal

30.06.2023, 14:15–15:45 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-
Spiel-Räume“ für Ihr Kind! I
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

30.06.2023, 15:30–17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei je-
dem Wetter
Würzburg, Steinbachtal

30.06.2023, 16:00–17:30 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Bewegungs-
Spiel-Räume“ für Ihr Kind! II
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg

Präsenzveranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg im BiZ im Mai 2023
Ausbildung und Studium beim Zoll
Ausbildung im mittleren Dienst und duale Studiengänge
Referentin: Frau Gernert, Einstellungsberaterin Hauptzollamt
Schweinfurt
Termin: 11. Mai, 15.00 Uhr

Ausbildung bei der Agentur für Arbeit Würzburg
Schnuppertag über die Ausbildung zum/zur Fachangestellten für 
Arbeitsmarktdienstleistungen
Referentin: Frau Katzorek, Fachkraft Ausbildung 
Termin: 31. Mai, 9.00–14.30 Uhr  

Workshop für Abiturientinnen und Abiturienten zur Studien- 
und Berufswahl
Interessen und Fähigkeiten erkunden und daraus Ideen für die 
persönliche Studien- und Berufswahl entwickeln
Referent/in: Frau Dreier, Herr Zobel, Studien- und Berufsberater
Termin: 31. Mai, 09.30–12. 00 Uhr

Die Veranstaltungen finden im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Würzburg, Schießhausstraße 9, statt. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um eine Anmeldung unter Telefon 
0931 7949-202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de wird ge-
beten. Näheres zu den Veranstaltungen finden Sie unter: www.
arbeitsagentur.de/veranstaltungen

Online-Veranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg 

Tipps für den Wiedereinstieg
Referentin: Frau Brückner
Termin: 2. Mai, 16.00–17.30 Uhr 

Die unmissverständliche Kommunikation 
Referentin: Frau Schmitt 
Termin: 8. Mai, 16.00–17.30 Uhr 

Richtig bewerben – aber wie? 
Referentin: Frau Brückner 
Termin: 9. Mai, 16.00–17.30 Uhr 
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Wir können auch smart – unser Service jetzt als App! 
Vorstellung der BA-mobil und Jobsuche-App
Referenten: Herr Winheim, Herr Döll, Herr Wollmershäuser  
Termin: 9. Mai, 15.00–16.00 Uhr 

„Hol mich hier raus!“ – Findet man bei einem sich verän-
dernden Arbeitsmarkt noch einen passenden Job?
Referent/in: Frau Füßl, Herr Wollmershäuser
Termin: 22. Mai, 14.00–15.00 Uhr 

Du willst Menschen bewegen? Umschulung in der
Ergo- oder Physiotherapie
Referentinnen: Frau Goetze, Frau Stühler
Termin: 25. Mai, 10.00–11.30 Uhr

Müttergenesungswerk
Lassen Sie uns Müttern Kraft spenden!
Spendenaufruf des Müttergenesungswerks 2023

Geht es Ihnen auch so? Wohin man blickt, sieht man Krisen und 
Kriege. Die Pandemie schien endlich vorbei, nun stehen wir mit 
dem Krieg vor der europäischen Haustür vor einer neuen Her-
ausforderung. Trotz der vielen großen und internationalen Krisen 
möchte ich Sie heute von Herzen um eines bitten: Lassen Sie 
uns die Gesundheit von Müttern in unserem Land nicht verges-
sen.

Noch immer sind es in erster Linie die Mütter, die die Hauptlast 
der Sorgearbeit leisten.

Die Vielfachbelastung durch Familie, Beruf, Pflege und schlech-
te Rahmenbedingugen stellen ein hohes Gesundheitsrisiko für 
diejenigen dar, die sich um Kinder und Pflegebedürftige küm-
mern. Hinzu kommen nun durch die Energiekrise und steigenden 
Lebenshaltungskosten noch die existentiellen wirtschaftlichen 
Sorgen vieler Familien. So kommt es bei Müttern, aber auch 
bei Vätern, die sich zum Glück zunehmend in die Care-Arbeit 
einbringen, sowie bei pflegenden Angehörigen immer häufiger 
zu Überlastung und in der Folge zu Gesundheitsproblemen und 
Erkrankungen. Die seelische und körperliche Erschöpfung be-
sonders der Mütter ist tief.

Rund um den Muttertag, im Monat Mai, rückt das Müttergene-
sungswerk deshalb die Leistung und die gesundheitlichen Be-
dürfnisse von Müttern in den Mittelpunkt.

Das Müttergenesungswerk macht immer wieder mit Nachdruck 
auf die Missstände aufmerksam und fordert auch die Verantwort-
lichen der Bundesregierung zum Handeln auf. Damit Sorgearbeit 
nicht mehr krank macht, müssen auch bessere Rahmenbedin-
gungen geschaffen werden.

Solange dies aber noch nicht umgesetzt ist und Mütter, Väter 
sowie Pflegende weiter diesem „Overload“ ausgesetzt sind, ist 
eine Kurmaßnahme des MGW für viele von ihnen ein Rettungs-
anker zur Genesung und Stärkung. Die Kurmaßnahme schenkt 
ihnen eine dreiwöchige Auszeit, in der sie Kraft tanken und wie-
der gesund werden können. So wichtig sie ist – für viele bleibt 
eine solche Vorsorge- oder Rehabilitationsmaßnahme oft uner-
reichbar. Die Antragstellung, die Suche nach einer geeigneten 
Klinik, die zusätzlichen Kurkosten sind sehr belastend: Nur die 
Hilfe einer Beratungsstelle im Müttergenesungswerk und die 
Förderung aus unseren Spendenmitteln ermöglichen für viele 
Mütter erst die Teilnahme an einer Kur. Mit über 70 Kliniken und 
rund 1.000 Beratungsstellen ist das Müttergenesungswerk somit 
Kraftspender*in, wenn die Kräfte einmal schwinden.

Helfen Sie dem Müttergenesungswerk zu helfen, werden Sie 
durch Ihre Spende unter www.muettergenesungswerk.de/kraft-
sammeln zur Kraftquelle für die, die sich tagtäglich um ihre Liebs-
ten kümmern.

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung!

Ihre
Elke Büdenbender, Schirmherrin des Müttergenesungswerks

Volle Power für Hülsenfrüchte:
Online-Seminar und Kochkurs in der
Öko-Modellregion stadt.land.wü.
Linsen, Kichererbsen, Sojabohne und Co. wachsen nur in fernen 
Ländern? Weit gefehlt! Auch bei uns in Unterfranken werden sie 
angebaut.

Im Online-Seminar der Öko-Modellregion stadt.land.wü. erfah-
ren die Teilnehmenden mehr über die Bedeutung von Hülsen-
früchten in der menschlichen Ernährung und welche Vorteile da-
durch für die hiesige Landwirtschaft entstehen. Außerdem erhält 
man Einblicke in den regionalen Bio-Anbau von Hülsenfrüchten 
im Landkreis Würzburg und bekommen Tipps zum Einsatz von 
Bohne, Linse und Co. in der eigenen Küche. Alle, die selbst zum 
Kochlöffel greifen wollen oder auf der Suche nach Rezeptideen 
sind, kommen beim Kochkurs auf ihre Kosten. Bei den Veranstal-
tungen fallen keine Teilnahmegebühren an.

Das Online-Seminar „Mit der Bohne per Du! Hülsenfrüchte – gut 
für Mensch und Umwelt“ findet am Dienstag, 18. April 2023 von 
18 bis ca. 20:15 Uhr statt. Es ist keine Anmeldung erforderlich, 
Zugangslink: https://t1p.de/6azbu

Der Kochkurs „Die Power der Hülsenfrüchte – Vielfalt und Vor-
teile in der Küche“ findet am Mittwoch, 10. Mai 2023 um 18 Uhr 
in Unterpleichfeld bei „Eva’s natürlich lecker“ statt. Anmeldung 
erforderlich unter oekomodellregion@lra-wue.bayern.de 

Alle Informationen auch online unter https://www.oekomodellre-
gionen.bayern/stadt.land.wue/termine und bei Janina Herrmann, 
Projektmanagement Öko-Modellregion stadt.land.wü., Tel. 0931-
8003-5108; Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
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Veranstaltungstermine 2023
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
mäßig		  freitags, 16:00–18:00 Uhr
		  (kein Bibliothecafé am 7.4., 14.4., 2.6., 9.6.)
	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg in der
		  Wolffskeelhalle, dienstags, 17:00–19:00 Uhr,
		  donnerstags, 9:00–11:00 Uhr

29.04.	 Fu	 Gemeindliches Häckseln in Fuchsstadt,
		  am Kirchberg, von 9:00 bis 9:30 Uhr
29.04.	 Al	 Gemeindliches Häckseln in Albertshausen,
		  neben dem Schwimmbad,
		  von 11:00 bis 11:30 Uhr
29.04.	 Ue	 Gemeindliches Häckseln in Uengershausen,
		  am Sportplatz, von 13:00 bis 13:30 Uhr
29.04.	 Li	 Gemeindliches Häckseln in Lindflur,
		  am Freizeitgelände, von 14:30 bis 14:45 Uhr
30.04.	 Fu	 Maifeier Vereinsring Fuchsstadt, Alte Schule,
		  18:00 Uhr
30.04.	 Ue	 Maifeier Mehrzweckhallenverein Uengers-
		  hausen, Mehrzweckhalle
30.04.	 Al	 Maifeier, FFW und Sportverein Albertshausen,
		  Wolffskeelplatz, ab 15:00 Uhr
30.04.	 Rei	 Maibaumaufstellung FFW Reichenberg,
		  am Rathausplatz, 18:00 Uhr,
		  Festbetrieb ab 17:00 Uhr

01.05.	 Li	 Maifeier der Freiwilligen Feuerwehr, am Dorf-
		  weiher in Lindflur, ab 10:00 Uhr
03.05.	 Rei	 Karibuni-Mitgliederversammlung, ev. Gemein-
		  dehaus in Reichenberg, 19:00 Uhr
12.05.	 Rei	 Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg
		  1912 e.V., Vereinsheim TSV Reichenberg,
		  19:00 Uhr

12.05.	 Rei	 Sitzung der Agenda21 Reichenberg,
		  Galeriehaus in der Kirchgasse 9, 16:30 Uhr
13.05.–	 Alle	 Das „Offene Team Reichenberg“ radelt beim
02.06.	 OT	 Würzburger Stadtradeln mit
17.05.	 Rei	 Planungstreffen zur Weiterentwicklung der
		  Obstbörse, Streuobstfreunde, Galeriehaus,
		  Kirchgasse 9, 19:00 Uhr
18.05.	 Fu	 ProBier-Wanderung, Sportverein, Sportgelän-
		  de Fuchsstadt, 9:00 Uhr
21.05.	 Rei	 Maiandacht am Sassekreuz, Kath. Kirchen-
		  gemeinde Reichenberg, 18:00 Uhr

10.06.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
17.06.	 Fu 	 Feier zur Sonnwende, Vereinsring Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 18:00 Uhr
17.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda21 Reichenberg, Evan-
		  gelisches Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
23.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichenberg
23.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft, Sport-
		  gelände Uengershausen, 19:30 Uhr
25.06.	 Rei	 Pfarrfest an der katholischen Kirche (Fest-
		  gottesdienst, Mittagessen, Festprogramm)
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30.06.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr

02.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert im Schlosshof in
		  Reichenberg, 18:00 Uhr
02.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 12:00 Uhr
02.07.	 Rei	 Jubiläumsfeier „10 Jahre Waldkindergarten“
		  Waldkindergarten Schlupfwinkel im Gutten-
		  berger Forst, 14:00–18:00 Uhr
03.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr
07.–09.07.	 Rei	 Sportfest TSV Reichenberg, Sportgelände
		  des TSV Reichenberg
07.–09.07.	 Rei	 Dressur- und Springturnier, Reitclub Reichen-
		  berg
15.07.	 Rei	 Voltigierturnier, Reitclub Reichenberg
21.07.	 Rei	 Saisonabschluss, Sängerverein Reichenberg,
		  Sängerheim, 19:00 Uhr
22.07.	 Ue	 Jubiläumsfeier „10 Jahre Dorfladen Uengers-
		  hausen“ (nähere Informationen folgen)
22.07.	 Ue	 Ines Procter (Frankens närrischste Putzfraa),
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 20:00 Uhr
		  (Einlass ab 19:00 Uhr), Kartenvorverkauf
		  ab 04.05. im Dorfladen Uengershausen
22.07.	 Fu	 4. REWE-AH-Kleinfeldcup am Sportgelände
		  in Fuchsstadt, Festbetrieb ab 13:00 Uhr

05.–07.08.	 Fu	 Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
		  Fuchsstadt, am Sportgelände in Fuchsstadt

02.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg

27.10.–	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.		  haus Reichenberg

01.11.	 Rei	 Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
05.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
11.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
13.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
23.11.	 Rei	 Mitgliederversammlung Diakonieverein
		  Reichenberg, Gemeindehaus

02.12.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
10.12.	 Li	 Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
		  ausschank, 15:30 Uhr, Singkreis Frohsinn
		  Lindflur
16.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12.	 Rei	 Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
		  Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 26. Mai
(das Folgende am 23. Juni).
Redaktionsschluss
am 17. Mai um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 14. Juni, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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Was sonst noch interessiert
UNTERSCHRIFTENAKTION:
Mobilität ist Lebensqualität –
wir vermissen einen Bahnhalt im südlichen
Markt Reichenberg
Die Energie- und Verkehrswende fordert jeden von uns finanziell 
und ökologisch immer mehr heraus. Der bestehende Bahnhalte-
punkt in Reichenberg ist für uns Bürger aus den Ortsteilen meist 
unzweckmäßig.
Ein zusätzlicher Bahnhaltepunkt bringt für uns Bürger der Orts-
teile 
–	 schnelles Erreichen der Innenstadt 
–	 unkomplizierte Anbindung nach Würzburg bzw. Richtung 

Lauda
–	 barrierefreies Reisen im südlichen Markt Reichenberg
–	 umweltfreundliches Fahren
–	 finanzielle Einsparungen (Parkgebühr, Energiekosten, Zweit-

wagen generell)
Die südlichen Landkreisbewohner profitieren ebenso, da
–	 gut erreichbar aus allen Richtungen
–	 mit mindestens 30 Pkw-Parkmöglichkeiten,
–	 modernen Bike&Ride-Plätzen
–	 und guter Anbindung durch einen neu geplanten ÖPNV.
Ein funktionierender und sinnvoller ÖPNV ist genauso wie die 
Versorgung mit Strom, Wasser und Kommunikation ein Bedürf-
nis, auf welches jeder Mensch ein grundlegendes Anrecht hat. 
Hinsichtlich der allgemeinen Teuerung, der Energiewende und 
vor allem des Klimaschutzes muss ein Umdenken erfolgen. 
Wir Bürger brauchen dafür ein rundum zufriedenstellendes An-
gebot, um ohne massive persönliche Einschränkungen an der 
Mobilitäts- und Energiewende aktiv teilnehmen zu können. Trotz 
der Stadtrandlage sind wir aus den Ortsteilen hinsichtlich des 
ÖPNVs stark unterversorgt. Wir brauchen neue und sich mitein-
ander ergänzende Angebote, um zumindest unseren Zweit-Pkw 
abzustoßen zu können und Fahrten in das naheliegende Würz-
burg als ein Zentrum unserer Versorgung nicht mehr umweltbe-
lastend mit dem Pkw durchzuführen (auch nicht mit E-Energie).
Die Ortsteile Lindflur, Albertshausen mit Klingholz und Uengers-
hausen liegen unmittelbar bzw. nahe an der Bahnstrecke, kön-
nen diese jedoch aufgrund eines fehlenden Bahnhaltepunkts 
nicht nutzen. (Sogar Fuchsstädter bräuchten nur gute fünf Minu-
ten zur Bahnstrecke jenseits der B19). Die einzige und auch kei-
nesfalls ausreichend getaktete Busverbindung bindet uns Bürger 
zudem nicht an den Bahnhalt Reichenberg an (Ausnahme Schü-
lerverkehr jeweils einmal morgens/mittags). Um aus den Orts-
teilen nach Würzburg als infrastrukturelles Versorgungszentrum 
zu kommen, fahren wir meist nicht mit dem schienenparallellau-
fenden und zeitraubenden sowie nicht barrierefreien Busverkehr, 
sondern mit dem eigenen Pkw – nervenaufreibend im dichten 
Verkehr, teuer nicht nur hinsichtlich der Parkgebühren und vor 
allem umweltbelastend!
Entsprechend des BayÖPNVG sehen wir einen Bahnhaltepunkt 
im südlichen Gemeindegebiet bei Lindflur Richtung Albertshau-
sen als „vollwertige Alternative zum motorisierten Individualver-
kehr“ (BayÖPNVG, Erster Teil Allgemeine Vorschriften, Art. 2 (1)).
Dieser neu einzurichtende Bahnhaltepunkt dient allen Bürgern 
aus Lindflur, Albertshausen mit Klingholz sowie Uengershausen 
(auch Fuchsstadt), um mit der Bahn innerhalb von etwa 13 Mi-
nuten bis zum Würzburger Hauptbahnhof zu gelangen. Reichen-
berg selbst, Heidingsfeld West, Würzburg-Süd werden sogar im 
Handumdrehen erreicht. Ebenso ist die Verbindung nach Ge-
roldshausen, Kirchheim und weiter über Lauda Richtung Stutt-
gart somit plötzlich grundsätzlich, schnell und klimaneutral für 
uns machbar.
Die Anbindung an diesen neuen Bahnhalt Lindflur-Albertshausen 
sollte mit gut abgestimmten Taktverkehren und zudem durch den 
modernen fahrplanlosen Bedarfsverkehr geschehen.
Wir haben neben ausreichenden und zeitgemäßen „Bike&Ride“-
Flächen über 30 Pkw-Stellplätzen geplant, sodass auch Teile des 

Individualverkehrs aus dem südlichen Landkreis Richtung Würz-
burg hier gebrochen werden können.

Unsere Gemeinde, der Markt Reichenberg, trägt mit der Forde-
rung des neuen Bahnhalts Lindflur-Albertshausen und dem Aus-
bau von kommunalen Umfeldmaßnahmen zur Integration dann 
somit erheblich zur Verbesserung der Lebensqualität seiner 
Bürger bei. Auch den Aspekten Verkehrswende und Klimaschutz 
wird der Markt zugleich gerecht.

Setzen Sie sich für einen neuen Bahnhalt im südlichen Markt 
Reichenberg ein.
Setzen Sie mit Ihrer Unterschrift auf unserer Willensbekundung 
Bahnhalt Lindflur–Albertshausen ein Zeichen für zeitgemäßen, 
schnellen und klimaschonenden ÖPNV, in unserem Fall dem 
Schienenpersonennahverkehr.

Unterschriftenlisten für alle, auch für unter 18-jährige, liegen 
im Rathaus, in Geschäften und Betrieben der Gemeinde aus 
(weitere Hinweise finden Sie auf der Homepage der Gemeinde).

Gemeinsam für die Stärkung der Umwelt bei gleichzeitiger 
Verbesserung der Mobilität.

Ihre Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte Martha Morell
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